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I. Stufenschalter 

Nr. 1. Stufenschalter ohne Knopf 



Anzahl der Kontakte 

Gewichtohne Knopf 
in g 

Preis ohne Knopf 
RM. 

3 fach 

1x3 

40 

1.10 

4 „ 

1x4 

42 

1.45 

5 „ 

1x5 

45 

1.60 

6 „ 

1x6 

49 

1.80 

7 „ 

1x7 

53 

1.85 

8 „ 

1x8 

55 

1.90 

9 „ 

1x9 

57 

2.— 

10 „ 

1x10 

58 

2.10 

11 „ 

lxll 

59 

2.15 

12 „ 

1x12 

60 

2.25 


Nr. 1 1X12 12 „ 1x12 | 60 | 2.25 

1X6, 1X8, 1x10 und 1x12 mit Skala. Von 12 —22 Kontakten per Kontakt 5 Pf. mehr. 
Mit Knopf (6 mm-Achse) erhöht sich der Stückpreis um RM. 0.25. 

Durch besondere Anordnung der Kontaktbuchsen an den Schaltern Nr. 1 und 2 ist 
verhindert, daß durch Metallrückstände der reibenden Kontaktfeder Kriechströme 
auftreten können. Kontaktfedern aus Phosphorbronze geben gleichmäßig guten Kontakt. 
Bis 5 fach werden die Schalter mit besonders weitem Kontaktabstand geliefert. 

Gesamtdurchmesser der Schalter 58 mm. 


Nr. 2. Stufenschalter „Zwerg“ ohne Knopf 


Anzahl der Kontakte 

Gewicht ohne Knopf 
in g 

Preis ohne Knopf 
RM. 

2 fach 1x2 

28 

1.05 

3 „ 1x3 

28 

1.15 

4 „ 1x4 

30 

1.25 

5 „ 1x5 

31 

1.35 

6 „ 1x6 

32 

1.45 

7 „ 1x7 

38 

1.55 



Mit Knopf (6 mm-Achse) erhöht sich der Stückpreis um RM. 0.25 und das Gewicht 
um 5 g. Trotz des geringen Gewichtes sehr solide Ausführung. 

Gesamtdurchmesscr der Schalter 30 mm. 

Die Type 1x2 eignet sich sehr gut zum Einbau in Hochfrcquenz-Heilapparate zur 
Umschaltung von 110 auf 220 Volt. 


Nr. 3 N. Stufenschalter mit Netzschalter 

Diese Kombination ermöglicht, im modernen Empfänger den Netzschalter mit der Anten- 
nen-Abstimmung gleichzeitig zu bedienen. Durch Einsparung eines Knopfes wird die Front¬ 
platte übersichtlicher. Audi für Batterie-Empfänger verwendbar. 



Anzahl der Kontakte 

Gewicht o. Knopf 
in g 

Preis o- Knopf 
RM. 

3 fach 

1x3 

43 

1.85 

4 „ 

1x4 

44 

1.90 

5 „ 

1x5 

45 

1.95 

6 „ 

1x6 

46 

2.— 

7 „ 

1x7 

47 

2.05 

8 „ 

1x8 

48 

2.10 


2 



Mit Knopf (6 mm-Achse) per Stück RM. 0.25 mehr. Gewicht mit Knopf ca. 5 g 
mehr. Durchmesser der Grundplatte 36 mm. — Im Gegensatz zu Schalter Nr. 1 u. 2 
schließt der Schalter Nr. 3 beim Umschalten die nebeneinanderliegenden Kontakte kurz. 
Von 2 — 6 fach ist er jedoch auch mit weitem Kontaktabstand, der ein Kurzschließen 
der Kontakte beim Umschalten vollständig ausschließt, als Nr. 3b lieferbar. 

Nr. 3 b ohne Knopf: 2 fach 3 fach_ 4 fach 5 fach _ 6 fach 

RM. —.90 1.— 1.10 1.20 1.25 


II. Rastenschalter 


Nr. 4. Rastenschalter mit gegenüberliegenden Polen 


(einfache Voltmeter-Umschalter) 



Mit Knopf (6 mm-Achse) erhöht sich der Stück-Preis um RM. 0.25, das Gewicht 
um 5 g. Bis 5 fach werden die Schalter mit besonders weitem Kontaktabstand geliefert. 


Nr. 4 F. Rastenschalter 


mit gegenüberliegenden Polen 

(einfache Voltmeter-Umschalter) 


Anzahl der Kontakte 

Gewicht ohne Knopf ] 
in g 

Preis ohne Knopf 
RM. 

2 fach 2x2 

27 

1.05 

3 „ 2x3 

28 

1.15 

4 „ 2x4 

29 

1.25 

5 „ 2x5 

30 

1.35 


Mit Knopf erhöht sich der Stück-Preis um RM. 0.25 und 
das Gewicht um 5 g. 



Nr. 4 F 


3 












Nr. 5. Doppel-Rastenschalter 

ohne Knopf 

Die beiden Kontaktfedern sind untereinander, sowie 
von der Drehachse isoliert und verbinden die jeweils 
einander gegenüberliegenden Kontakte. 


Anzahl der Kontakte 

Gewicht ohne Knopf 
ln g 

Preis ohne Knopf 
RM. 

3 fach 4x3 

58 

2.50 

4 „ 4x4 

62 

2.85 

5 „ 4x5 

65 

3.20 



Nr. 5 4X4 


Mit Knopf (6 mm-Achse) erhöht sich der Stück-Preis um RM. 0.25, das Gewicht 
um 5 g. Der 3 u. 4 fach-Schalter wird mit besonders weitem Kontaktabstand geliefert. 



Empfänger 

Grammophon 

Mikrophon 


Nebenstehendes Schaltbild Nr. 5 a 
zeigt eine Verwendungsmöglichkeit 

der Schalter Nr. 5 (4X3). 

Nr. 5a 


Nr. 7. Spezial-Rastenschalter 

Doppelpoliger Voltmeter-Umschalter lt. Schaltbild Nr. 7b 


Anzahl der Kontakte 

Gewicht ohne Knopf 
in g 

Preis ohne Knopf 
RM. 

2 fach 

2x2 

50 

1.80 

3 „ 

2x3 

55 

2.15 

4 „ 

2x4 

57 

2.35 

5 „ 

2x5 

60 

2.50 

6 „ 

2x6 

62 

2.65 

7 „ 

2x7 

63 

2.75 

8 „ 

2x8 

65 

2.95 

9 „ 

2x9 

67 

3.10 

10 „ 

2x10 

69 

3.20 

11 „ 

2x11 

70 

3.30 


Mit Knopf (6 mm-Achse) erhöht sich der Stück-Preis um 
RM. 0.25 und das Gewicht um 5 g. 


Nebenstehendes Schaltbild Nr. 7b 
zeigt eine Anwendungsmöglichkeit für Spezial-Rasten¬ 
schalter Nr. 7 (2X5): die doppelpolige Umschaltung 
eines Voltmeters. 


Nr. 7 b 



I 


Auf Wunsch 


können alle Schalter auch mit anmontierten 
Lötösen geliefert werden. Preise auf Anfrage! 


III. Umschalter 


Nr. 7 F. Spezial-Umschalter ohne Knopf 


Anzahl der 
Schaltstellungen 

Anzahl 

der Kontakte 

Gewicht o. Kn. 
in g 

Preis o. Knopf 
RM. 

2 

2x3 

29 

1.25 

3 

2x4 

29 

1.45 

4 

2x5 

30 

1.50 

5 

2x6 

30 

1.60 

6 

2x7 

37 

1.80 

7 

2x8 

38 

1.90 

8 

2x9 

39 

2 — 

9 

2x10 

40 

2.05 



Nr. 7 F 2X9 


Mit Knopf erhöht sich der Stück-Preis um RM. 0.25 u. das Gewicht um 5 g. Die an der 
Kontaktfeder angebrachte Gleitrolle ermöglicht elastisches Schalten u. scharfes Einrasten. 
Bei Kupplung nach Abb. 11 oder 12 darf nur 1 Schalter mit Rolle sein! 


Nr. 8. Umschalter Type 1 Wellenumschalter 



Nr. 8 2 fach 


Anzahl der 
Kontakte 

Gewicht 
o. Knopf 
in g 

Preis 
o. Knopf 
RM. 

1 fach 1 x3 

30 

0.85 

2 „ 2x3 

45 

1.95 

3 „ 3x3 

60 

2.30 

4 ,, 4x3 

65 

2.65 

5 „ 5x3 

68 

3.25 

6 „ 6x3 

70 

3.70 



Nr. 8 4 fach 


Mit Knopf erhöht sich der Stück-Preis um RM. 0.25 und das Gewicht um 5 g. 


Nr. 8P. Präzisions-Umschalter 



Nr. 8P 4x3 


Anzahl der Kontakte 

Gewicht ohne Knopf 
in g 

Preis ohne Knopf 

RM. 

1 fach 

1x3 

40 

1.50 

2 „ 

2x3 

55 

2.90 

3 „ 

3x3 

70 

3.35 

4 „ 

4x3 

75 

4.— 

5 „ 

5x3 

78 

4.90 

6 „ 

6x3 

80 

5.40 


Mit Knopf erhöht sich der Stück-Preis um RM. 0.25 und 
das Gewicht um 5 g. 


Ein Spezial-Modell für höchste Ansprüche, wissenschaftliche Apparate, Milliampere- 
und Millivolt-Messungen usw. Die einzelnen Kontaktbuchsen sind aus besonders hartem 
Neusilber hergestellt. Die Kontaktfedern aus federhartem dreifach übereinander gelegtem 
Neusilberblech sind so gearbeitet, daß beim Schalten die ganze Kontaktfläche bestrichen 
wird. Jedes Stück ist genau aufgeschliffen und geprüft. 


4 


5 











Nr. 8F. Wellenumschalter 



Dieselbe Konstruktion wie Nr. 8 aber leichter ausgeführt 
mit Lötösen-Anschluß ; besonders als Fabrik-Einbau-Modell 
geeignet. 



Nr. 11 


RUer- Umschalter hintereinander gekuppelt 

Obenstehendes Schaltbild Nr. 11 zeigt drei Umschalter Nr. 8 mit langen Achsen und 
durch Kupplungmuffen Nr. 14 a hintereinander gekuppelt. 






R/lei-l/mjchalter nebeneinander gekuppelt 

Schaltbild Nr. 12 zeigt Umschalter Nr. 8 durch Schubstange und Klemmhebel 
nebeneinander gekuppelt. Die Schalter sind dabei auf Montagewinkel Nr. 27 c befestigt. 

Es ist zu beachten, dah beim Kuppeln eines 6 fach-Umschalters die Schubstange 
an einer Seite im unteren Gewindeloch des Klemmhebels befestigt werden muh! 


Kupplungs-Einzelteile 



Nr. 13 a. Klemmhebel Messing vernickelt zur 
Verwendung im Schaltbild 12 mit 5 mm-Bohrung 

Stück RM. 0.36 

Nr. 13b. Derselbe mitömm-BohrungStück RM.0.36 
Nr. 13 U. Universal-Klemmhebel mit 5 u. 6 mm- Nr ' a U ' ^ 

Bohrung, also universal verwendbar Stück RM. 0.45 

Nr. 13 c. Pertinax-Schubstange 2X12 mm, 40 cm lang per Stück RM. 0.30 
dieselbe 2 X 12mm, 25cm lang per Stück RM. 0.20 

- ■ ^ 3) Nr. 13 d. Schalthebel 

für Umschalter 

Passend für sämtliche Umschaltertypen. 

Vernickelt mit schwarzem Isolierknopf, einschließlich Schalter-Achse 
120mm lang per Stück RM. 0.45, 180 mm lang per Stück RM. 0.50 


Nr. 13 d Nr. 13 e. Kompletter Satz Führungsbleche 
passend für Schalthebel Nr. 13 d 

einschließlich Befestigungsschrauben und Beilagen, die 
> \ eine veränderliche Einstellung des Schlitzes gestatten. 
r Braun gebeizt per Satz RM. 0.50 

Nr. 13 e Auf Wunsch auch in vernickelter Ausführung lieferbar. 












Nr. 13 f. Umschalte-Vorrichtung 

passend für Umschalter Nr. 8, 8 F und 9 F für vertikale und horizontale Montage 

Bei vertikaler Anbringung muß 
Nr. 13 F der Umschalter auf einem Mon¬ 

tagewinkel oder z B. an einer 
Trennwand des Apparates be¬ 
festigt werden. Infolge prak¬ 
tischer Hebelübersetzung nur 
23 mm Schlitzlänge. Hebel aus 
Galalith, Schlitzblech braun 
gebeizt. Der Klemmhebel ist 
so gearbeitet, daß er sowohl 
für 5 als auch für 6 mm-Achse 
verwendbar ist. Abstand von 

Mitte Schalterachse bis zur Frontplatte 60 80 mm. Gewicht ca 28 g. 

Preis per Satz komplett RM. 1.10. 

Einzeln. Führungsblech m. Schrauben braun gebeizt 0.30. Einzeln. Galalith-Schalthebel 0.30 

Nr. 13 g. Umschalte-Vorrichtung 

passend für Umschalter Nr. 8, 8P, 8F und 9F 

Besonders zur Bedienung des un¬ 
terhalb des Abschirmzylinders an¬ 
gebrachten Umschalters geeignet. 

Im Gegensatz zu Nr. 13 f kann 
bei dieser Umschaltevorrichtung 
der Umschalter bis 165 mm und 
bei Verwendung einer entspre¬ 
chend längeren Bedienungsachse 
noch weiter von der Frontplatte 
entfernt angeordnet werden. Da 
die Abschirmzylinder meist hinter 
den Drehkondensatoren ange¬ 
bracht werden, ist diese ver¬ 
längerte Umschaltevorrichtung un¬ 
bedingt erforderlich. Wie die Ab- . , 

bildung Nr. 13 g zeigt, ist am Umschalter ein normaler Klemmhebel befestigt, welcher 
in eine kugelförmige Schraube endigt. Diese Kugel arbeitet im Schlitz des auf der 
Drehachse angebrachten Klemmhebels und überträgt in sinnreicher Weise die drehende 
Bewegung der Achse des Knopfes. Vermittels Schubstange ^ können mehrere Schalter 
gekuppelt und somit gleichzeitig betätigt werden (siehe Abb. Nr. 12). 

Preis per Satz, bestehend aus den in Abb. fett gedruckten Einzelteilen, RM. 1.70 

Nr. 14 a. Kupplungsmuffe, Messing vernickelt, zur Verwendung 
wie Schaltbild Nr. 11, mit Bohrung 5:6mm Stück RM. 0.27 

Nr. 14 b. Dieselbe m. Bohrung 6 mm durchgeh. Stück RM. 0.27 
Nr. 14 c. Dieselbe m. Bohrung 5 mm durchgeh. Stück RM. 0.27 

Nr. 15 a. Umschalter-Achsen mit 125 mm langem Schaft per Stück RM. 0.30 

Nr.'lSb. „ „ .. 180 „ „ „ „ » » 0.40 

Nr. 15 c . „ 220 „ „ „ „ >• °-50 

Nr. 15 d. Drehko-Achsen 

Sauber gerade Messing-Achsen, vernickelt. 6 mm Durchmesser als durchgehende Achse 
zur gemeinsamen Betätigung mehrerer Drehkondensatoren z. B. durch Trommeltrieb. 
Preis per Stück 100 mm lang RM. 0.25, 150 mm lang RM. 0.30, 200 mm lang RM. 0.35, 
250 mm lang RM. 0.40, 320 mm lang RM. 0.45, 400 mm lang RM. 0.50 

Nr. 14 a bis c und Nr. 15 a bis d sind auch in Isoliermaterial lieferbar, Maße, Ausführung 
und Preise sind dieselben. — Bei Bestellung als „Isoliermuffe“, „Isolier-Umschalter- 
Achse“ und „Isolier-Drehko-Achse" bezeichnen! 



Nr. 14 
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Nr. 16. Spezial-Umschalter Type II 

verwendbar als Umschalter für 3 Wellenbereiche. Laut 
nebenstehendem Schaltbild wird bei der Umschaltung der 
vorhergehende Wellenbereich vollkommen abgeschaltet. 


Anzahl der 
Schaltstellungen 


Anzahl der 
Kontakte 


Gewicht o. Kn. 
in g 


Preis o. Kn. 
RM. 


Nr. 16 3x4 


Nr. 16F. Derselbe Umschalter, in einfacherer Ausführung mit Lötösen-Anschluß 


3 

2x4 

34 

1.60 

3 

3x4 

42 

1.90 

3 

3x5 

43 

2.20 

3 

4x4 

45 

2.10 

4 

4x5 

47 

2.50 

3 

5x4 

47 

2.90 


Mit Knopf erhöht sich der Preis um RM. 0.25 und das Gewicht um 5 g. 

Nr. 17. Spezial-Umschalter Type III ohne Knopf 




Nr. 17 2x3 


Anzahl der Kontakte 

Gewicht ohne Knopf 
in g 

Preis ohne Knopf 
RM. 

2 fach 

2x3 

48 

2.55 

3 „ 

3x3 

55 

2.85 

3 „ 

3x4 

60 

3.05 

3 „ 

3X5 

62 

3.20 

4 „ 

4x3 

65 

3.15 

4 „ 

4x4 

70 

3.35 

5 „ 

5X3 

67 

3.25 

5 „ 

5x4 

65 

3.55 


Mit Knopf (6 mm-Achse) erhöht sich der Preis um 
RM. 0.25 und das Gewicht um 5 g. 

Dieser Schalter dient zur Umschaltung von Spulensätzcn 
im Netzanschlußgerät, sowie für Schaltbild Nr. 5 a. 

Andere Kontaktzahlen Preis auf Anfrage. 


Nr. 18. Umschalter Type IV ohne Knopf 


Anzahl der Kontakte 

Gewicht o. Knopf 1 
in g 

Preis o. Knopf 

RM. 

2 fach 6x2 

3 „ 6x3 

60 

65 

2.75 

3.- 


Mit Knopf (6 mm-Achse) erhöht sich der Stück-Preis 
um RM. 0.25 und das Gewicht um 5 g. 

Die 3 Kontaktfedern sind untereinander und von der 
Drehachse isoliert. 



DRG M 

Nr. 18 6x3 


Komplette Umschaltersätze 

für alle Labor-Sdialtungen der „Bastelbriete der Drahtlosen“, Düsseldorf-Rath; 
„Funkschau“, München; „Radio-Kosmos", Stuttgart; „Sendung", Berlin und 
anderer Bastler-Zeitsdiriften sind sofort ab Lager lieferbar. Bei Bestellungen genügt Angabe 
der Nummer des betr. Heftes und der Schaltung. - Sonderanfertigungen kompletter Schalter¬ 
sätze im Rahmen meiner Fabrikation werden nach Skizze oder Bauplan prompt ausgeführt. 
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Nr. 19. Präzisions-Rastenschalter 

Ausführung in Neusilber, dreifache Kontaktfedern, die so angeordnet sind, daß sic die 
jeweils gegenüberliegenden Kontakte verbinden. Auf der Schalterplattc ist abwechselnd 
ein Neusilber- und Isolierkontakt angeordnet, so daß beim Umschalten kein Kurzschluß 
Vorkommen kann. Verwendungszweck: für Meßinstrumente, -Schaltungen, Umschal¬ 
tung eines Voltmeters in versch. Stromkreise, Einschaltung von Spulen, Widerständen usw. 



Anzahl der Kontakte 

Gewicht ohne Knopf 
in g 

Preis ohne Knopf 
RM. 

2 fach 2X2 

50 

2.80 

3 „ 2X3 

55 

3.30 

4 „ 2X4 

57 

3.80 

5 „ 2X5 

60 

4.30 

6 „ 2x6 

62 

4.80 


Mit Knopf erhöht sich das Gewicht um 5 g und der 
«gtKfer- 1 Preis um RM. 0.25. 


Nr. 20. Spezial-Umschalter „Bandbreite“ 

Zur genauen Einstellung der Bandbreite im Bandfilter-Empfänger. Laut untenstehender 
Skizze Nr. 20 wird durch wahlweises Parallelschalten von Kondensatoren eine ver¬ 
änderliche Kopplungs-Kapazität erreicht. 

Präzisions-Ausführung in Neusilber 

ohne Knopf loooocm.^ | - 

für 5 Kondensatoren Stück RM. 3.50 | IQOOOun , _I 



JO OOcm , i 



Nr. 20a. Spezial-Umschalter 

Zur Umschaltung zweier Lautsprecher ohne 
Stromunterbrechung um eine Beschädigung 
der Schirmgittcr-Endröhre zu vermeiden. 
Laut nebenstehendem Schaltbild Nr. 20 a 
sind folgende 3 Schaltstellungen möglich: 
1. Lautsprecher I, 2. Lautsprecher I und II, 
3. Lautsprecher II. 

2x4 Kontakte. Preis ohne Knopf RM. 3.— 



Nr. 20 a Anode 



Nr. 20 b und 20 c. 
Ausführungs-Beispiele 
für Spezialschalter 

Infolge rationellster Fabrikationsein - 
richtungen sind Spezialschaltcr für alle 
Zwecke kurzfristig lieferbar. Bei An¬ 
fragen erbitte Einsendung von Schalt¬ 
schemen und Skizzen. 



Nr. 20 b. Ohne Knopf RM. 1.65 


Nr. 20 c. Ohne Knopf RM. 3.25 
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Nr. 21. Lautsprecher-Umschalter 

ohne Knopf mit 6 mm-Achse 


Zwei voneinander isolierte Stufenschalter werden durch 
eine Achse betätigt und ermöglichen z. B. die wahlweise 
Vorführung (Umschaltung) einer größeren Anzahl Laut¬ 
sprecher von einem Empfänger aus. 

Anzahl d. Kontakte auf Gewicht ohne Knopf Preis ohne Knopf 
jeder Schalterplatte in g RM. 

3 fach 1X3 100 3.50 

4 „ 1X4 110 4.— 

6 „ 1X6 120 4.50 

8 „ 1X8 135 4.80 

10 „ 1X10 150 5.— 

12 „ 1X12 160 5.20 

Dazu passender Knopf mit Madenschraube RM. —.30 
Von 6— 12 fach wird jeder Schalter mit Skala geliefert. 



Nr. 21 



Nr. 22 3 polig 


IV. Ausschalter 

Nr. 22 a. 3 poliger Ausschalter 

Ohne Knopf, vernickelt, Einlochbefestigung 
Gewicht 38 g. Stück RM. 1.25 

Mit Knopf (6 mm-Achse), Gewicht 43 g. Stück RM. 1.50 

Nr' 22 b. Derselbe 2 polig ohne Knopf 

Gewicht 35 g. Stück RM. 1.10 

Mit Knopf (6 mm-Achse), Gewicht 40 g. Stück RM. 1.35 


Nr. 23. Kipphebel-Ausschalter 

Solide, vernickelte Ausführung mit Einlochbefestigung zur Ausschaltung 
des Heizstromes (nicht für Netzstrom) usw., 2 polig, Gewicht 18 g. 
Stück RM. 0.95 



V. Einzelteile 


Nr. 24. Präzisions-Schraubenzieher 


Messing vernickelt mit gehärteter 
Silberstahlklinge 2, 2,5 od. 3 mm 
breit lieferbar. Ganze Länge 103 
mm. Gewicht 23 g. Stück RM. 0.45 



Nr. 24 b 


Nr. 24 b. Muttern-Sdilüssel 

Passend für die Befestigungs - Muttern sämtlicher 
Schaltcrtypen und Spulenzylinder. 12 mm Schlüssel- 
Oeffnung, schwarz brünierte Ausführung. St. RM. 0.25 
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Nr. 25. Telefonbuchsen 

Vernickelt, mit 2 Muttern.Stück RM. 0.04 

Nr. 25 „isoliert“, dieselbe mit Isolierkappe und -Scheibe 
für Metallfrontplatte.Stück RM. 0.07 

Nr. 25 a. Telefonbuchsen mit Lötzapfen 

Vernickelt, mit 2 Muttern.Stück RM. 0.05 

Nr. 25 a „isoliert", dieselbe mit Isolierkappe und -Scheibe 
für Metallfrontplatte.Stück RM. 0.08 



Nr. 25 a 


Nr. 25 b. Telefonbuchsen mit Klemmschraube 

erspart das Löten, vernickelt, mit 2 Muttern. Stück RM. 0.12 
Nr. 25 b „isoliert“, dieselbe mit Isolierkappe und -Scheibe 

für Metallfrontplatte.Stück RM. 0.15 

Sämtliche Telefonbuchsen sind mit Schraubenschlitz versehen! 



Nr. 25 E. Allei-Einheits-Telefonbuchse D.R. G.M. 

befriedigt den Fachmann restlos u. weist folgende Vorteile auf: 

1. der Kopf der Buchse ist mit Schraubenschlitz versehen und ermöglicht ein 
absolut sicheres Festhalten bei der Montage; 

2. ein besonders langer und dünner Lötzapfen erleichtert das Einlöten des 
Schaltdrahtes, ohne überhaupt die ganze Buchse zu erwärmen; 

3. die Isolierkappe wirkt wie eine Unterlegscheibe, sitzt unbedingt fest und 
ermöglicht sichere Befestigung. Dabei umschließt sie den Kopf der Buchse 
und macht diese berührungsschutzsicher. 

Abb. 25 E zeigt diese praktische Buchse im Schnitt. Stück RM. 0.10 



Nr. 25 E 


Nr. 25 c. Kordelmuttern, vernickelt 

passend zu allen 3 mm-Schrauben u. Gewindespindeln. Stück RM. 0.03 



Nr. 25 c 


Nr. 25 d. Anschlufeklemmen für Schalter 


Das Gewinde dieser kleinen Klemme paßt für alle Schaltertypen, 
so daß diese Klemme an Stelle der Anschlußschrauben angebracht 
werden kann, um z. B. an schwer zugänglichen Stellen leichten Draht¬ 
anschluß zu ermöglichen. Für viele Zwecke anwendbar. Vernickelt. 


Nr. 25 d 
Stück RM. 0.08 


Nr. 26. Montageschrauben, Muttern 

Nr. 26 a/2. Linsenkopfschrauben, vernickelt, 2 mm-Gewinde 

5 10 15 20 25 30 35 40 50 mm ganze Länge 

0.09 0.13 0.16 0.19 0.25 0.30 0.36 0.40 0.50 RM. per 10 Stück 

Nr. 26 a/2,6. Linsenkopfschrauben, vernickele, 2,6 mm-Gewinde 

5 10 15 20 25 30 35 40 50 mm ganze Länge 

0.10 0.14 0.19 0.23 0.29 0.36 0.44 0.52 0.60 RM. per 10 Stück 

Nr. 26 a/3. Linsenkopfschrauben, vernickelt, 3 mm-Gewinde 

5 10 15 20 25 30 35 40 50 mm ganze Länge Nr. 26 a 

0.12 0.16 0.22 0.28 0.36 0.44 0.52 0.60 0.70 RM. per 10 Stück 

Nr. 26 a/4. Linsenkopfschrauben, vernickelt, 4 mm-Gewinde 

10 15 20 25 30 35 40 50 mm ganze Länge 

0.25 0.32 0.39 Ö46 Ö56 Ö66 Ö76 Ö88 RM. per 10 Stück 

Sämtliche Schrauben und Muttern werden in gedrehter Präzisions-Ausführung geliefert. 
Alle Preise verstehen sich ohne Muttern, diese sind daher extra zu bestellen. 
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Nr. 26 b/2. Zylinderkopfschrauben, vernickelt, 2 mm-Gewinde 


5 10 

15 20 25 30 

35 

40 

50 

mm ganze Länge 

0.09 0.12 

0.16 0.21 0.28 0.36 

0.44 

0.52 

0.60 

RM. per 10 Stück 

Nr. 26 b/2,6. 

Zylinderkopfschrauben, vernickel 

t, 2,6 mm-Gewinde 

5 10 

15 20 25 30 

35 

40 

50 

mm ganze Länge 

0.10 0.14 

0.18 0.23 0.30 0.38 

0.46 

0.54 

0.62 

RM. per 10 Stück 

Nr. 26 b/3. Zylinderkopfschrauben, 

vernickelt, 

3 mm-Gewinde 

5 10 

15 20 25 30 

35 

40 

50 

mm ganze Lange 

0.11 0.14 

0.20 0.27 0.34 0.42 

0.50 

0.58 

0.66 

RM. per 10 Stück 

Nr. 26b/4. Zylinderkopfschrauben, 

vernickelt, 

4 mm-Gewinde 

10 15 

20 25 30 

35 

40 

50 

mm ganze Länge 

0.23 0.30 

0.37 0.44 0.54 

0.64 

0.74 

0.85 

RM. per 10 Stück 



Nr. 26 c. Sechskantmuttern, vernickelt 

2 2.6 _3_ 4 8 (für Schalterbuchsen) mm-Gewinde 

0.07 0.07 0.07 0.14 036~ RM. per 10 Stück 



Nr. 26 c 



*) Diese Isolierscheiben sind in Verbindung mit Gewindespindel Nr. 36e und 
Zwischenlegung von Isolier-Unterlegscheiben 8X3,1 vorzüglich zur Selbsther¬ 
stellung von Hochfrequenzdrosseln geeignet. 


Nr. 26 R. Isolierrollen, 20 mm Durchmesser, 9 mm breit, 3,1mm Bohrung, in 
Verbindung mit Isolierscheiben zur Herstellung von Spulcnkörpcrn geeignet. 

Per Stück RM. 0.08 

Nr. 26 f. Isolierröhrchen, SXlOmm und 4 mm hoch, dienen unter gleichzei¬ 
tiger Benutzung von 2 Isolierscheiben Nr. 26 e (14X10 mm) zur Abisolierung der 
Schalter von der Metallfrontplatte. Per 10 Stück RM. 0.25 

Nr. 26 g. Gewindebohrer, passend zu vorstehenden Schrauben und Muttern, 
sauber gehärtet und geschliffen. 


2 2,6 3 4 mm-Gewinde 

0.65 0.70 0.70 0.80 RM. p. Stück 

Es ist vorzubohren : für 2 2,6 3 4 



1,7 2,1 2,5 3,3 mm-Loch 


Nr. 26 h. Allei-Schneideisen, in bester Präzisions-Ausführung für 2,0, 2,6, 3,0 
und 4,0 mm-Gewinde lieferbar. Außendurchmesser 16,5 mm. Per Stück RM. 3.— 
Nr. 26 i. Schneideisen-Halter, für sämtliche Allei-Schneidcisen passend, sauber 
und solid ausgeführt, schwarz gebeizt und vernickelt. Preis per Stück RM. 1.20 



Nr. 26 h Nr. 26 i 
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Nr. 27. Montagewinkel 

a) Messing vernickelt, 1,5x12x33 mm . . Stück RM. 0.12 , 

0 b) Derselbe, schwere Ausführung 2x12x42mm. Stück RM. 0.22 Ni 
c) Derselbe, aber ein Loch 8 mm aufgebohrt zur Verwendung 
wie Schaltbild Nr. 12 (Seite 7). Stück RM. 0.22. 


Nr. 27 d. Grofeer Frontplattenwinkel 

Besonders kräftige Ausführung in Aluminium- 
guß, genau winklig bearbeitet. Schenkellänge 
110x150 mm, Gewidu ca. 40 g. Stück RM. 0.80 



Nr. 27 d 


Nr. 28. Lötösen 

a) Zu allen Schaltertypen mit Schraubanschluß passend, Loch 1,5 

und 2,7 mm. 100 Stück RM. 0.45 

b) Zu Schalter Nr. 3, 4F, 7F, 8F und 9F passend, Loch 1,5 und 

2 mm. 100 Stück RM. 0.45 



Nr. 28 a u. b 


Auf Wunsch können alle Schalter mit anmontierten Lötösen geliefert werden. 

Preis auf Anfrage. 

c) Zu Widerstandsstreifen Nr. 35 passend, Loch 1,5 und 3,2 mm — 1 

Lochabstand 16 mm. 100 Stück RM. 0.90 

Nr. 28 c u. d 

d) Zu Abschirmzylinder Nr. 43, 47 und 47 b passend, Loch 1,5 und 3,2 mm, Loch¬ 

abstand 27 mm. 100 Stück RM. 1.— 

e) für Telefonbuchsen passend Loch 1,5 und 6,2 mm, Lochabstand 12,5 mm 

100 Stück RM. 0.90 


Nr. 29. Kabelschuh 

a) mit 3,2 mm-Loch 100 Stück RM. 1.35 

b) „ 4,2 „ „ 100 „ „ 1.35 




Nr. 30 


Nr. 30. Silitstabhalter (Widerstandshalter) 

Messing vernickelt, mit Anschlußschrauben auf kräftiger 
Galalith-Grundplatte. Stück RM. 0.18 


Nr. 30 a 


Nr. 30 a. Reduktionsstecker 

Messing vernickelt, mit 4 mm-Schaft und 4 mm-Querloch. 
Diese praktischen Stifte ermöglichen, in die Telefonbuchse 
eingeführt, an der Rückwand des Apparates die rechtwink¬ 
lige Anbringung eines Bananensteckers. Per Stück RM. 0.08 


Nr. 30 b. Stellring 

Messing vernickelt, mit Stahlspitzschraube, 5 mm-Bohrung, für Schaltgestänge 

° . . i tn r •• 1_ n x K fl DO 


und dergl., genau gearbeitet. Per Stück RM. 0.08 
6 mm-Bohrung. Per Stück RM. 0.09 


Nr. 30 b 




Nr. 31. Formolith-Knopf 

Ein Knopf aus bestem Qualitätsmaterial mit 6 mm-Bohrung 
und Madenschraube. Passend zu allen Schaltertypen. 

Gewicht 11 g. Stück RM. 0.30 


Nr. 31 c. Kleiner Umschalterknopf 

Mit 6 mm-Bohrung und Madenschraube, bestes Qualitätsmaterial. Mit 
diesem Knopf werden alle Schaltertypen, wenn mit Knopf bestellt, 
geliefert. Durchmesser ca. 22 mm, Höhe 17 mm, mit Markierungspunkt. 
In schwarz oder braun lieferbar! (Bei Bestellung bitte angeben.) 
Stück RM. 0.25 



Nr. 31 c 



Nr. 32. Nasenknopf 

mit 6 mm-Bohrung und Madenschraube, ohne Pfeil, mit 
kleinem Zeiger. 25 mm Durchmesser. In schwarz oder 
braun lieferbar! (Bei Bestellung bitte angeben.) 

Stück RM. 0.22 

Nr. 32 ' 

Ein Knopf für besonders hohe Beanspruchung ist mein Zeigerknopf. Siehe Nr. 70 

dieser Liste. 


Nr. 33. Präzisions- 
Schrauben-Sortiment 

230 Teile 

Bestehend aus Schraubenzieher Nr. 24, 
3 Montagewinkeln Nr. 27 a, Holzschrauben, 
Schrauben und Muttern in verschiedenen 
Gewindestärken, Beilegscheiben und Kabel¬ 
schuhen in verschiedenen Größen. 

Gewicht mit Karton 150 g. Preis RM. 3.30 


Nr. 34. Abgleich-Vorrichtung für Mehrfach-Kondensatoren 

jj/^' TrommtisMoio \ bestehend aus Befestigungsbuchse, Schneckenspindel, 

Ri 11 | ^ Schlitzhebel zur Befestigung an der Einloch-Befestigungs- 

JJJ S- s buchse des Drehko und Zugfeder zur Vermeidung von 

B I f pl jgsl!^ | totem Gang. Außerdem wird ein Stützwinkel beigegeben, 

| welcher in besonderen Fällen die Drehko-Achse gegen 
Ks' 0, ” r Jj | Sch '* ö '‘ -k die Frontplatte abstützt. Die Montage ist aus der ne- 

Jj) benstehenden Abb. leicht zu ersehen. Durch Verkürzen 
der Knopf-Achse kann diese Abgleich-Vorrichtung 
| allen Systemen angepaßt werden. 

Nr. 34 Vernickelte Ausführung mit Knopf Nr. 31 c RM. 2.45 




























VI. Widerstände 


Nr. 35. Konstante hoch belastbare Drahtwiderstände 

für Netzanschlubgeräte und Kraftverstärker 

Grobe der Einzelstreifen: 20 x 110 mm. c - -v 

Material: Frequcntit mit besonderen Luft- .] 

kühlungsnuten, daher absolut verlustfrei, OJ -' -«j 

unhygroskopisch und wärmebeständig. V-— — zz) 

Belastung : Siehe Tabelle. Toleranz: + 3 °/ 0 * gg 

der angegebenen Widerstandswerte. ' _ 


Ohmzahl 

Belastung 
in mA 

Preis per Stüde 
RM. 

Ohmzahl 

Belastung 
in mA 

Preis per Stück 
RM. 

50 

1000 

0.90 

1200 

200 

0.70 

50 

540 

0.70 

1300 

200 

0.75 

4X50*) 

370 

0.70 

1400 

200 

0.75 

100 

540 

0.65 

1500 

130 

0.80 

150 

370 

0.65 

2000 

130 

0.80 

200 

370 

0.65 

2500 

130 

0.80 

250 

370 

0.65 

3000 

130 

0.80 

300 

310 

0.65 

4000 

130 

1.20 

400 

310 

0.65 

5000 

130 

1.20 

500 

240 

0.65 

10000 

60 

1.60 

600 

240 

0.65 

15000 

50 

1.70 

700 

200 

0.65 

20000 

50 

1.90 

800 

200 

0.65 

25000 

50 

2.10 

900 

200 

0.65 

30000 

50 

2.25 

1000 

200 

0.65 





Besondere Ohmzahlcn genau abgeglichen, gegen 10% Mehrpreis prompt lieferbar. 
Diese Einzelwiderstände lassen sich unter Verwendung der Montageeinzelteile Nr. 36, 
37 und 37b zu kompletten Spannungsteilern und Schiebewiderständen vereinigen. 

Berechnung von Widerständen: Für Gleichstrom-Netzheizung wird der erforderliche Widerstand 
beredinet, indem man die Netzspannung durch den angegebenen Verbrauch der Endröhre teilt. Die End¬ 
röhre RE 134 hat z. B. 150 Milliamp. Stromverbrauch. Zunächst muß man jedoch von der Netzspannung 
den Spannungsabfall in der dem Widerstand evtl, vorgeschalteten Drossel, sowie den Spannungsabfa 
der zu verwendenden Röhren abziehen. Z. B. eine Drossel hat 1500hm Widerstand; der Spannungsabfall 
würde in diesem Eaile 150 Milliamp.X 150 Ohm = 22,5 Volt, bei 3 hinteremandergeschalteten Rohren 
würde der Spannungsabfall 3X 4 “ 12 Volt betragen. Es muß nun also von der Netzspannung 220 Volt 
der Spannungsabfall der Drossel = 22,5 Volt und der Röhren 12 Volt, zusammen 34,5 Volt abgezogen 
werden = 185,5 Volt. Der Widerstand wird nun 185,5 Volt : loO Milltamp. = 123b Ohm berechnet. Durch 
Abzählen und Herunterwickeln einzelner Drahtwindungen lassen sidi sehr leicht alle gewünschten Ohmzahlen 
erreichen. Um möglichst wenig Erwärmung der Widerstände zu erhalten, ist es zweckmäßig den Haupt¬ 
widerstand aus mehreren Streifen zusammenzustellen, die hintereinander geschaltet und na* Abb. 3/b 
montiert werden. — Mein Bastelbuch Nr. 2 behandelt in dem Artikel „Der Heizstromkreis im Gleich¬ 
strom-Empfänger“ alle diesbzgt. Kragen sehr ausführlich. In 10 Tabellen sind alle Widerstandswerte der 
ln Erage kommenden Röhrentypen genau festgelegt. Siehe Seite 39 dieser Liste. 

Nr. 36. Kompletter Satz Montage-Einzelteile, variabel 

Bestehend aus Klemmen, Führungsstange, dazu 

passenden Schrauben, Füßchen und Schieber sauber % 

vernickelt. Per Satz RM. 1.35 
Einzelner Schieber Stück RM. —.45 
Mit Hilfe dieser Einzelteile ist es möglich, jeden 

Widerstandsstreifen Nr. 35 regulierbar einzurichten. I§^, Nr. 36 


Nr. 36 b. Abgreifschellen ( L 

Passend für die Widerstandsstreifen Nr. 35 zur beliebigen ^ 

Spannungsteilung. Feuerverzinnt. Per Stück R M. 0.12 ____ 

Nr. 36 c. Einzelne Füfechen 

für Widerstände nach Abb. 37 oder 37 b. Per Stück RM. 0.12 

Nr. 36 d. Porzellan-Abstands-Röllchen für widerstände. 10 Stück rm. 0.22 
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Nr. 36 e. Gewindespindeln mit 2 Muttern 

Zur Montage mehrerer Widerstandsstreifen u. für ähnliche Zwecke. Gewindedurchm. 3mm 
30 40 45 60 75 mm lang 

ÖÖ8 ÖTÖ ÖA2 ÖJ5 0.20 RM.p.Stck. 

Nr. 3o e 

Nr. 37. Kompletter Satz 
Montage-Einzelteile 

zur Zusammenstellung von 4 Einzelstreifen 

Nr. 35 zu einem Spannungsteiler wie neben¬ 
stehende Abbildung, bestehend aus 2 Füßen, 2 
Gewindespindeln mit Muttern und 6 Porzellan- 
Abstandsröllchen. Per Satz RM. 0.95 

Nr. 37/2. Derselbe zur Zusammenstellung von 

Nr. 37 nur 2 Einzeistreifen Nr. 35. Per Satz RM. 0.60 

Nr. 37 b. Kompletter Satz Montage-Einzelteile 

zur Zusammenstellung von 4 Einzelstreifen Nr. 35 

lt. nebenstehender Abbildung. Per Satz RM. 0.95 

Nr. 37 b/2. Derselbe zur Zusammenstellung von nur 

2 Einzelstreifen Nr. 35. 

Per Satz RM. 0.60 


Zur besseren Wärmeableitung ist die senkrechte 

Anordnung (Nr. 37 b) zu empfehlen. Nr. 37 b 

Nr. 39. Shunt-Widerstand g m: 

Grobe des Widerstandskörpers: 32x6 mm. 

Material: bruchfestes Spezialporzellan. 

Toleranz: +3% des angegebenen Widerstands¬ 
wertes. Gewicht: 6g. 

Der Körper der Widerstände ist mit hochwertigem Drahtmatcrial bewickelt. Die Anschluß¬ 
enden bestehen aus zusammengedrehtem, verzinntem Kupferdraht. Der Widerstandsdraht 
ist mit den Anschlußdrahtenden zopfartig verdrillt und verlötet, daher sicherster Kontakt! 
Diese verzinnten Drahtenden können nach Belieben verkürzt, gebogen und verlötet werden. 

Infolge der kleinen Abmessung, praktischen Anscblubmöglichkeiten und verhält- 
nismäbig hohen Belastbarkeit sind diese Widerstände sehr vielseitig verwendbar. 

5, 10, 15, 20, 25, 30, 40, 45, 47, 50, 57, 60, 70, 80, 90, 100, 125, 150, 200, 250, 300 
und 350 0hm, Belastung: 200mA. Per Stück RM. 0.40 

2X10, 2X25, 2X50 Ohm mit Mitte-Anzapfung. Belastung: 200 mA. Stück RM. 0.45 

400, 500, 600, 700, 800, 900 und 1000 Ohm, Belastung: 130 mA. Per Stück RM. 0.45 

1200 und 1500 „ „ 50 „ „ „ „ 0.50 

Nr. 39 b. Anschlufeklemmen 

zur Schraubverbindung der Shunt-Widerstände, vernickelt mit zwei 
Anschlußlöchern 1,7 mm groß. Per Stück RM. 0.07 
Die Klemmen sind auch für andere schaltungstechnischc Zwecke verwendbar. 

Nr. 39 C. Abgreifschellen, passend für Shunt-Widerstand Nr. 39 

Feuerverzinnt, Ausführung ähnlich wie Abbildung Nr. 36 b. Per Stück RM. 0.07 




Nr. 39 
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VII. Spulen-Einzelteile 

Nr. 40. Allei-Spulen-Zylinder D.R.G.M. 

mit Einloch-Befestigung 


Spulenkörper 

0 ln mm 

Länge 

mm 

Preis 

RM. 

Länge 

mm 

Preis 

RM. 

20 und 25 

120 

0.59 

180 

0.63 

30 „ 35 

120 

0.63 

180 

0.72 

40 „ 45 

120 

0.68 

180 

0.77 

50 „ 55 

120 

0.80 

180 

0.95 

60 „ 65 

120 

0.85 

180 

0.98 

70 „ 75 

120 

0.90 

180 

1.08 

80 „ 85 

120 

1.05 

180 

1.30 

90 „ 95 

120 

1.30 

180 

1.50 

100 

120 

1.35 

180 

1.60 


Alle Spulen-Zylinder sind passend für die Wickeleinrichtung gearbeitet. 


Der Pertinaxkörper ist mit 
Galalithboden und Einloch¬ 
befestigung versehen. 

Die Einlochbefcstigungs- 
Buchse dient gleichzeitig zur 
Aufnahme der ges. gcsch. 
Spulen - Wickeleinrichtung. 
Die Anschaffung der Wik- 
kelvorrichtung ist nur ein¬ 
malig. Die Achse wird lt. 
Abb. 40 im Schraubstock 
oder mit Hilfe einer Zwinge 
am Tisch befestigt, die 
Spule aufgeschoben, die 
Kurbel am Boden der 



Spule eingeschraubt und der Draht kann mit leichter Mühe im zehnten Teil der 


bisher aufgewendeten Zeit auf die genau laufende Spule aufgewickelt werden. 


Nr. 40 b. Komplette Wickeleinrichtung 

Passend für alle aufgeführten Spulen, 3 teilig. Preis RM. 0.60 


Nr. 41. Befestigungswinkel 

für Spulenzylinder in wagerechter Lage 

a) für Spulen 20—35 mm Durchmesser, per Stück RM. 0.18 

b) „ „ 40-55 „ „ „ „ „ 0.22 

c) „ „ 60-80 „ „ „ „ „ 0.27 

d) „ „ 85—100 „ „ „ „ „ 0.30 
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Nr. 42. Allei-Stern-Spulenkörper D. R. G. M. 

Ma&e: 50X136 mm mit 12 Schlitzreihen. Preis RM. 1.10, auf besonderen Wunsch 
auch mit 8 oder 10 Schlitzreihen lieferbar. 

Auf Bestellung Schlitzanordnung oben möglich Bestell-Nr. 42 B. 

Der Sternspulenkörper ermöglicht auf kleinstem Raum 
die Unterbringung der Langwellenwicklung, so daß 
der übrige reichlich bemessene Teil zur Unterbringung 
einer dämpfungsarmen und verlustfreien Gitterkreis¬ 
spule für den Rundfunkwellenbereich zur Verfügung 
steht. Die durch die gedrängte wilde Wicklung be¬ 
dingte etwas größere Eigenkapazität und Dämpfung 
der Langwellenspule ist nicht schädlich, sondern wegen 
der im Langwellenbereich äußerst hohen Verstärkung 
der Schirmgitterröhren manchmal sogar erwünscht, 
weil sie eine bessere Stabilität des Empfängers gewähr¬ 
leistet. In das untere Drittel des Spulenkörpers sind 
in 12 Reihen übereinander schmale Schlitze eingestanzt, 
in die ohne Schwierigkeiten und ganz bequem die 
Langwellenzusatzspulen in mittlerer Drahtstärke 
N r 42 (0,20 mm Durchmesser) gewickelt werden können. Da 

die Schlitzreihen gegeneinander versetzt sind, wird auch 
die kapazitive Kopplung zwischen den einzelnen Spulenabschnitten verringert und die 
Eigenkapazität der Gesamtspule bleibt gering. Aus der Abb., die einen bewickelten Spu¬ 
lenkörper im Schnitt zeigt, ist ersichtlich, wie die einzelnen Teilspulen gegeneinander 
versetzt liegen, so daß sich ein sternförmiges Bild ergibt. 

Auch ist es wie bisher möglich, im Inneren eine normale Spule von 35 mm Durch¬ 
messer anzubringen. 

Im Laboratorium der bekannten Funkzeitschrift „Bastelbriefc der Drahtlosen sind 
modernste Spulensätze unter Verwendung meines Sternspulenkörpers für die meisten 
Empfänger dieser Zeitschrift entwickelt worden. Die folgenden Tabellen sind dieser 
Zeitschrift entnommen. 

Als günstigste Drahtstärke für die Gitterkreisspule (Spulenteil a der folgenden Schal¬ 
tungsskizzen) des Rundfunkwellenbereiches (200 — 600 m) erwies sich 0,4 mm emailliert 
und doppelt seideumsponnen. Nach den neuesten Erfahrungen empfiehlt es sich aber 
für den erfahrenen Bastler, zur weiteren Erhöhung der Trennschärfe für diesen Spulen¬ 
teil a Hochfrequenz-Litze zu verwenden. Am besten eignet sich HF-Litze 20X0,07 LSS. 
Diese Litze ist nur wenig stärker als der bisher verwendete 0,40 mm LSS Draht, braucht 
aber immerhin 80 Windungen statt wie bisher 75 Windungen. 

Um für alle Schaltungen passende Spulensätze zu haben, hat der Verlag sieben ver¬ 
schiedene Spulentypen entwickelt. Alles, was man zum Wickeln der Spulen wissen muß, 
ist in drei Tabellen zusammengestellt. 

In Tabelle 1 sind die Wickeldaten der einzelnen Spulenteile angegeben, wogegen Ta¬ 
belle 2 eine Zusammenstellung der verschiedensten Spulentypen bringt. Die Tabelle 3 
bringt eine Zusammenstellung der wichtigsten Bastelbrief-Empfänger der letzten Jahre 
mit Angabe der dazu passenden neuen Spulentypen. Die neuen Spulen können ohne 
weiteres an Stelle der bisherigen eingebaut werden. Mit dem Anschluß werden dabei 
keine Schwierigkeiten auftreten, da die Anschlußbezeichnungen dieselben geblieben sind; 
nur beim „Pionier“ und „Sappeur“ ist das anders, weil hier seinerzeit Industriespulen 
benutzt waren. Nach dem Schaltbild wird man sich aber auch hier leicht zurechtfinden. 
Bei einigen Geräten beachte man noch die Bemerkung in der Fußnote. So sind z. B. 
für den „Goldenen Schnitt“ und den „Prinzipal“ etwas kleinere Windungszahlen der 
Abstimmspulen zweckmäßig, weil wegen der kapazitiven Antennenkopplung bei diesen 
Geräten Zusatzkapazitäten parallel zu den Abstimmkreisen liegen, welche besonders am 
unteren Ende den Wellenbereich etwas verschieben. 
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Tabelle 1. 

Wickeldaten der einzelnen Teilspulen 


Spulenteil 

An¬ 

schlüsse 

Wdgn. 

Draht¬ 

art 

Draht¬ 

länge 

a Abstimmung R 

3-4 

75 

0,4 LSS 

l2'/ 2 m 

b Abstimmung L 

4-5 

6X36 

0,2 LSS 

35 m 

c Rückkopplung 

6 — 7 

25 

0,2 LSS 

4 '1-2 m 

d Antenne R 

1 —2 

15—30 

0,15 SS 

3 —5 m 

e Antenne L ') 

2-8 

4 sb 50 

0,15 SS 

32 m 

f Anode Schirmg. R 

1—2 

0,15 SS 

13 m 

g Anode Schirmg. L 

2-8 

5X60 

0,15 SS 

48 m 

h Anode Neutrod. R 

l — 1 a 

80 m Anz. 

0,15 SS 

13 m 

i Anode Neutrod. L 

2 —2a 

4X60 m Anz. 

0,15 SS 

39 m 

k Anode Schirmg. R 

1—2 

60 

0,15 SS 

10 m 

l Anode Schirmg. L 

2-8 

4X60 

0,15 SS 

32 m 


Es bedeutet: R = Rundfunkwellen = Wellenbereich 200 — 600m 
L = Langwellen = Wellenbereich 700 — 2000 m 
S = Seideumspinnung 
L Lack- oder Emailledraht 

0,2 LSS bedeutet also 0,2 mm starken Kupferdraht, der emailliert und 2 mal mit Seide um¬ 
sponnen ist. Die Windungszahlen gelten für Drehkondensatoren von 450 bis 500 cm und Abschirm¬ 
becher von 90 mm Durchmesser. Für die Rückkopplungs- und Anoderspulen können je nach den 
benutzten Röhren gelegentlich etwas kleinere oder größere Windungszahlen günstiger sein. 

') Zweckmäßig ist es, bei jeder 50. Windung eine Anzapfung anzubringen. 


Tabelle 2. Zusammenstellung der verschiedenen Spulentypen. 


Verwendungszweck 


enthält Spulenteile 


Induktive Antennenkopplung 
nur Abstimmungsspule 
Audionspule hinter Schirmgitter 
Audionspule für Sperrkreiskopplung 
Audion für Neutrodyn 
Audionspule für Einkreisempfänger 
für Empfänger mit 2 Schirmgitter-H-F. 


b, c, f, g 
b, c 

b, c, h, i 
b, c, d, e 
b, k, I 


Die Spule I kommt ln der 1. Stufe aller Mehrkreisempfänger in Frage. Spule II eignet sich bei 
Sperrkreiskopplung, kapazitiver Antennenkopplung und in Bandfiltergeräten. In der Audionstufe 
wird Spule lli oder IV benutzt, wenn die Vorstufe eine Schirmgitterröhre enthält, Spule V, wenn 
die Vorstufe neutralisiert wird, und Spule VI, wenn keine Vorstufe vorhanden ist. Spule VII 
wird bei Geräten mit mehreren Hochfrequenzstufen benutzt, bei denen mit II oder III die 
Schwingneigung zu groß wird. 


Tabelle 3. Geeignete Spulensätze für die Bastelbrief-Empfänger. 


Empfänger 

Prinzipal ') 2 ) 

Pionier 
Sappeur 
B B B 

Standart-Neutro 

Eiserne Krone 

Goldener Schnitt ') 

Concertgebouw 

Kanonier 

Phönix 

Herold 3 ) 

Junger Meister 3 ) 

Neuer Europameister 3 ) 

Richtkanonier 

Mifa 


2. Kreis 

3. Kreis 

IV 

— 

IV 

— 

1 

III 

11 

III 

V 

— 

111 

— 

III 

— 

VII 

VII 

V 

— 

VII 

V 

IV 

~ 

Hi 

— 

IV 

— 


1) Wegen der Parallelkapazitäten empfiehlt es sich, die Abstimmspulen auf 70 und 6X35 Wdgn. 
zu verkleinern. (Bei Hochfrequenz-Litze 75 Wdgn. 20X0,07). 

2 ) Wenn große Lautstärke gewünscht wird, ist im 1. Kreis Type 1 mit induktiver Kopplung zu 
verwenden. Wer nicht schon eine gute HF-Drossel besitzt, verwendet im 2. Kreis besser 
Typ III mit induktiver Kopplung. 

3 ) Abschirmung der Spulen ist in diesem Fall nicht erforderlich. Es gelten dann die kleineren 
Windungszahlen wie unter *)• 
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Zur Abschirmung dieser hochwertigen Sternspulcn sind meine Aluminiumhaüben 
Nr. 47 b bestimmt. Um auch hier möglichst geringe Verluste zu -rreichen, ist ein Ab¬ 
schirmdurchmesser von 90 mm gewählt worden (10 mm grüßet als allgemein üblich), 
während die Spule 50 mm Durchmesser hat. 

Nachstehend sind noch die in Tabelle 2 zusammengcstellten Spulentypen in Schaltung 
und Aufbau genau dargestellt. Die Teilspulen sind ebenfalls mit den gleichen kleinen 
Buchstaben bezeichnet, so daß die Wickeldaten nach Tabelle 1 leicht ermittelt werden 
können. Die Verbindungen der Spulensätzc mit den Allei-Umschaltern enthalten die 
Spulcnbezeichnungen.*) Auf den Schaltungs-Skizzen sind die Schalterkontakte mit rö¬ 
mischen Zahlen beziffert, die sich auf den neuen Nockenschaltcr „Allei 237“ beziehen 
und angeben, in welcher Schaltstellung der Kontakt geschlossen sein muß. Anhand der 
folgenden Abb. wird cs auch den wenig geübten Bastler möglich sein, seinen Empfänger 
durch Einbau der hochwertigen Spulensätze zu verbessern. 






*) Es ist zu empfehlen, den Anschluß 4 der Gitterspule und 2 der Antcnnenspule an 
einen äußeren Kontakt, Anschluß 5 und 8 dagegen an die Mitte des Umschalters 


(7F, 8, 8P, 8F, 9F) zu legen. 
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oder.. Allei 237' 



Bei Verwendung einer längeren Außenantenne empfiehlt cs sich, in den Antennenkreis 
einen Verkürzungsblock von 200 — 300 cm zu legen, um dadurch die Selektivität 

zu steigern. 


Ein Sonderdruck „Ultra-Bastelbrief-Spulen“ der Drahtlosen, 
Düsseldorf-Rath, der die Spulenfrage ausführlich behandelt, steht Interes¬ 
senten gegen Rückporto gern kostenlos zur Verfügung. Die Drahtpreise 
sind unter Nr. 50 dieser Liste abgedruckt. 
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Nr. 43. Abschirm-Zylinder aus Kupfer 

für Anschluß unterhalb der Montageplatte 


r. m 




Laut Abb. 43 mit 1 Erdklemme und 4 isolierten Anschluß¬ 
schrauben. Weitere 3 Löcher sind vorgesehen zur evtl. An¬ 
bringung weiterer 3 Anschlußschrauben. Der Zylinder ist 
sauber poliert und farblos lackiert, so daß ein Oxydieren 
verhindert wird. Anschlußschrauben vernickelt, 5 lange 
Lötösen liegen dem Abschirmzylinder bei. 

Maße d. Abschirmzylinders 80x 145mm Preis kompl. RM.3.15 

Abschirmzylinder 80 X 145 mm —____—-- 

ohne Unterteil Stück RM. 2.— ._ Soa _- 

Unterteil einschließlich Anschluß¬ 
schrauben . . Stück RM. 1.15 V~ 

Unterteil ohne Anschlußschrau¬ 
ben .... Stück RM. 0.50 

Nach genauer Berechnung für Spulen 

bis 50 mm Durchmesser geeignet. | 


V ^ ^ Abbildung Nr. 44 

zeigt einen komplett abge- | 

schirmten Spulensatz, beste- 
sP *3? bend aus einer Gitterspule 50 mm 1 

Durchmesser, 126 mm hoch und | 

darin angeordnet ein weiterer | 

Spulenzylinder von 35 mm Durchmesser als Antennen- & ^ 

oder Rückkopplungsspule. Nach dem Wickeln der Spulen- 
Zylinder werden die Befestigungsbuchsen entfernt und bei¬ 
de Spulenzylinder, wie Abb. 44 zeigt, durch einen Verbin¬ 
dungsbolzen Nr. 45 mit dem Abschirmboden zusammenge¬ 
schraubt. Der Abschirmboden wird außerdem durch eine / 

Arretierungsschraube, für die ein Loch vorgesehen ist, laut •— 

Abb. befestigt, damit sich beim Aufsetzen und Abheben 
der Haube der Boden nicht mit drehen kann. 

Abbildung Nr. 44 b 

zeigt die Anbringung des Umschalters unmittelbar unter 
dem Spulen- und Abschirmzylinder. Dazu ist erforderlich 
ein durchbohrter Verbindungsbolzen Nr. 45. Dieser 
nimmt laut Abb. die normale 6mm-Achse des Umschalters 
auf und eine Gewindemuffe Nr. 45 b, in welche der 
Umschalter eingeschraubt und mit Gegenmuttern festge¬ 
zogen wird. Die Betätigung des Umschalters erfolgt an 
dem überstehenden Teil der Achse mittels Klemmhebel 
oderUmschalte-Vorrichtung wie Abb. 13f oder 13g (Seite8). — 

Nr. 45. Verbindungsbolzen 

Zur Montage wie Abb. 44 und 44 b zeigen. 28 mm lang, 
durchbohrt, vernickelt, mit 2 Muttern. Stück RM. 0.20 

Nr. 45 b. Gewindemuffe 

Zur Montage des Umschalters unterhalb des Abschirm- 
Zylinders laut Abb. 44 b. Stück RM. 0.25 


Nr. 44 



Nr. 44 b 



Nr. 46. Isolierte Anschlufeschrauben 

Für Abschirmzylinder Nr. 43 und 47 passend. Sehr gut auch 
als Panzerdurchführung verwendbar. Vernickelt mit Lötöse. 
Komplett per Stück RM. 0.18 

Einzelne Isolierscheiben zu Nr. 46 . . pro Paar RM. 0.04 










Nr. 47. Abschirm-Zylinder aus Kupfer 

für seitlichen Anschluß 


Laut Abb. 47 mit einer Erdklemme und 4 isolierten 
Anschlußschrauben. Weitere 3 Löcher sind vorgesehen 
zur evtl. Anbringung weiterer 3 Anschlußschrauben. Der 
Zylinder ist sauber poliert und farblos lackiert, so daß 
ein Oxydieren verhindert wird. Anschlußschrauben ver¬ 
nickelt. Maße des Abschirmzylinders: Gesamthöhe 145 mm, 
Durchmesser 80 mm. Preis komplett RM. 3.40 

Abschirmzylinder 80X125 mm ohne Unterteil RM. 1.90 
Unterteil einschließlich Anschlußschrauben Stück RM. 1.50 
Unterteil ohne Anschlußschrauben . Stück RM. 0.75 

Nach genauer Berechnung für Spulen bis 50 mm Durchmesser geeignet. 

Da die Einzelteile der Nr. 43 und 47 untereinander 
austauschbar sind, lassen sich durch entsprechende 
Zusammenstellung verschiedene Höhen erzielen. 

Z. B. ergibt Unterteil Nr. 47 mit Zylinder Nr. 43 eine 
Gesamthöhe von 165 mm. 



Niedrigere Zylinder Preis auf Anfrage. 


Nr. 47 u. Nr. 47 b 


Der Abschirm-Zylinder Nr. 43 ist für Drahtführung unterhalb des Paneels 
gearbeitet, während der Abschirm-Zylinder Nr. 47 durch seine seitlichen 
Anschlüsse besonders leicht zugänglich ist. Bei Verwendung von Nr. 43 
muh im Paneel ein segmentförmiger Ausschnitt für die Anschluhsdirauben 

ausgesägt werden. 


Widerstand der isolierten Anschluhsdirauben gegen Unterteil des Abschirm¬ 
bechers 6000 Megohm. 


Nr. 47 b. Abschirm-Zylinder aus Aluminium 

mit Boden für seitlichen und unteren Anschlufe 

Ausführung genau wie Abb. mit 1 Erdklemme und 4 isolierten Anschlußschrauben, 
die bei Bedarf auch in entsprechend vorhandene Löcher für unteren Anschluß befestigt 
werden können. Sauber poliert und farblos lackiert. 

Gesamthöhe 145 mm, Durchmesser 90 mm, Wandstärke 1,0 mm. 

Preis komplett RM. 2.50 

Abschirmzylinder ohne Unterteil 90X 55 mm RM. 0.65 
„ „ „ 90X125 „ „ 1.20 

„ „ „ 90X160 „ „ 1.50 


Unterteil einschl. Anschlußschrauben, zu vorstehendem Zylinder passend . . RM. 1.30 

„ ohne „ „ „ „ „ gelocht „ 0.55 

„ zum Allei-Einheitskreis passend, gelocht . „ 0.60 


Das Unterteil ist bis an den Wulstrand 20 mm hoch, so daß sich die Gesamthöhe 
jeweils durch Hinzuzählen der Höhe des Zylinders ergibt. 
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Nr. 48. Variabler Spulenkoppler D, R. G. M. 

bestehend aus einem äußeren 
Spulenzylinder 50 mm 0, 126 mm 
hoch, in dem ein kleiner festste¬ 
hender Spulenzylinder 35 mm 0, 

75 mm hoch und ein Zylinder¬ 
stutzen 35 mm 0, 30 mm lang, 
drehbar angeordnet sind. Durch 
eine von der Frontplatte aus¬ 
gehende Achse a mit exzentrisch 
gebohrter Kupplungsmuffe b wird 
eine Schubstange c bewegt, die 
an einer als Hebel wirkende, mit 
der Zylinderachse verschraubte 
Anschlußklemme d angreift. Hier¬ 
durch kann der Zylinderstutzen 
durch Drehen des Pfeilknopfes 
um 90 Grad bewegt werden. 

Begrenzung erfolgt durch An¬ 
schlagstift f. Der Winkel e besitzt 
ein Langloch, welches die Einstellung für eine Paneelstärke von 2—12 mm ermöglicht. 
Der variable Spulenkoppler ermöglicht eine stufenlose, feinveränderliche Kopplung und 
damit Anpassung an jede Antenne, sowie Einstellung jeder gewünschten Trennschärfe. 
Er kann bequem in den Allei-Abschirmzylindern Nr. 43,47 oder 47b untergebracht werden. 

Preis komplett RM. 3.80 

Auf besonderen Wunsch wird der variable Spulcnkoppler auch mit Stcrnspulenkörpcr 
Nr. 42 geliefert. Der Preis erhöht sich dann um RM. 0.30. 

Alle Unterteile der Absdilrin-Zyllnder Nr. 43, 47, u. 47b haben entsprechende Bohrung für variable Kopplung! 


Nr. 49. Schaltschema für variablen Spulenkoppler 




Wickeldaten: 

L, = 40 — 50 Wdgn. 0,18 mm 0 2 X Seide 
(kommt auf Zylinderstutzen) 

L 2 = 65 Windungen 0,3 mm 0 2 X Seide 
(kommt auf äußeren Zylinder) 

L a = 150 Windungen 0,18 mm 0 2 X Seide 

(kommt auf feststehenden Zylinder, 35 mm 0) 

L 4 = 260 Windungen 0,18 mm 0 2 X Seide 
(kommt auf äußeren Zylinder) 


Es ist vorteilhaft L, und L„ im entgegengesetzten Wicklungssinn wie L 2 und L 4 zu 
wickeln, damit die kapazitive Kopplung geringer wird, während die induktive Kopplung 

dieselbe bleibt. 
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Wickeldaten für variablen Spulenkoppler 
bei Verwendung des Sternspulenkörpers 

L, — 20 — 40 Windungen 0,25 mm 0 , Emaille, lXSeide (kommt auf Zylinderstutzen) 

L 2 = 90 Windungen 0,5 mm 0 , Emaille, 2 X Seide (kommt auf äußeren, oberen 

Zylinderteil) 

L S = 100 Windungen 0,25 mm 0 , Emaille, 1 X Seide (kommt auf feststehenden 

Zylinder 35 mm 0 ) oder 

50 Windungen 0,25 mm 0, Emaille, lXSeide (kommen auf äußeren Zylinder 
in Schlitzreihe 1 von unten) 

Lr = 4X50 Windungen 0,25mm 0 , Emaille, lXSeide (kommt auf äußeren Zylinder 
in Schlitzreihen 3 — 6 von unten) 

Es ist vorteilhaft L, und L s im entgegengesetzten Wicklungssinn wie L 2 und L 4 zu 
wickeln, damit die kapazitive Kopplung geringer wird, während die induktive Kopplung 

dieselbe bleibt. 


Durchmesser 
in mm 


Nr. 50. Spulendrähte 

Preise für 10 m in Pfennigen 

I Emailleu. lXSeide I Emailieu.2XSeide [ Kupfer blank u.2XSeide 


Von 0,25 mm an wird der Draht grün umsponnen geliefert. Lieferung erfolgt auf 
kleinen Holzrollen, die leichtes Abwickeln gestatten. 1 leere Spule RM. 0.03. 

Alle Spulendrähte sind allererste Qualität und bezüglich der Umspinnung so 
dimensioniert, daß die in den Schaltplänen der „Bastelbricfe“ und anderer Funk- 
zeitsdiriftcn vorgeschriebenen Windungszahlen genau eingehalten werden können. 

Nr. 50 a. Hochfrequenz-Litze 

20 X 0,07 Emaille, 2 X Seide.per 10 m RM. 0.55 

30 X 0,07 Emaille, 2 x Seide.. 10 „ „ 0.65 

Diese HF-Litzen sind von bester Qualität und mit reiner Seide, nicht Kunstseide 
isoliert, daher beim Wickeln weich und schmiegsam. 

Nr. 50 b. Kurzwellen-Spulen-Drähte 

Kupfer versilbert 1,0 mm Durchmesser.per m RM. 0.05 

» >, 1.2 „ „ . „ „ „ 0.06 

- - >.5 .. » . „ „ „ 0.07 

Diese Drähte sind auch als Schaltdraht verwendbar. 


Nr. 50 c. Schaltdraht 

1,2 mm Durchmesser versilbert, doppelt umsponnen und mit Lack überzogen in 5 ver¬ 
schiedenen Farben.. per 5 m RM. 0.42 
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Nr. 51. Spulen-Abgleich-Vorrichtung 

wird im oberen Teil des Abschirm-Zylinders befestigt. Zu 
diesem Zweck wird genau zentrisch ein Loch von 8 mm 
gebohrt. Die Gewindebuchse a wird darin befestigt und 
mit Mutter b festgezogen. Durch Drehen am Isolierknopf 
wird die an der Gewindespindel c befestigte Metallscheibe 
gegen die Spule auf und ab bewegt. Mutter d dient zur 
Arretierung nach erfolgter Einstellung. 

Preis komplett mit 2 Scheiben für 35 und 50 mm-Spule 
passend. Preis RM. 1.—. 

Nr. 51 __ 

Nr. 52. Abgeschirmte Anoden-Zuleitung 

Preis komplett RM. 0.70 

Die Anodenleitungen der Schirmgitterröhren sind bekanntlich 
gegen äußere Felder außerordentlich empfindlich. Durch weit¬ 
gehende Abschirmung dieser Leitungen wird meist erst völlige 
Stabilität eines Empfängers erreicht. Die „abgeschirmte Anoden¬ 
zuleitung“ gewährleistet neben dem Vorteil der Abschirmung 
eine sehr saubere und für den Bastler doch einfache Montage 
der Anodenzuleitungen der Schirmgitterröhren. 

Die Ausführung zeigt nebenstehende Abb. im Schnitt. In dem 
vernickelten, als Abschirmung dienenden Messingrohr a liegt 
Messingstab b, der die Anodenleitung bildet. Er wird oben 
und unten durch kleine Zwischenlagen c aus hochwertigem 
Isolierstoff gegen a vollkommen isoliert, d ist die Montage¬ 
platte, die heute gewöhnlich aus Metall besteht und geerdet 
wird, a liegt unmittelbar auf ihr und erhält dadurch Erdpotential. 
Falls noch Zwischenplatten aus Holz oder Pertinax benutzt 
werden, muß die in allen Fällen mitgelieferte Lötöse e mit 
der Erdbuchse des Empfängers besonders verbunden werden. 
Die Muttern f dienen zum Festlegen der „abgeschirmten Anodenzuleitung“, mit 
der Lötöse g wird die von der Spulenbox herkommende Leitung verbunden, während 
von der Lötöse h ein kurzes Stück Litze passender Länge mit einem kleinen Kabel¬ 
schuh am anderen Ende wegführt, der an der Anodenkappe der Schirmgitterröhre 
festgeschraubt wird. Die „abgeschirmte Anodenzuleitung“ wird, wie die Abb. zeigt, 
unmittelbar neben der Schirmgitterröhre montiert, so daß die Litze möglichst kurz wird. 

Durch einen besonderen technischen Beratungsdienst, den ich ein¬ 
gerichtet habe, werden rundfunktechnische Anfragen aller Art gewissenhaft und 
zuverlässig beantwortet. Es wird jedoch gebeten, allen Anfragen ausreichendes 
Rückporto beizulegen. Soweit sich Entwurf und Berechnung von Schaltungen not¬ 
wendig machen (besondere Baupläne können nicht angefertigt werden), muß ein 
Unkostenbeitrag in Höhe der äußersten Selbstkosten erhoben werden. 
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Nockenschalter „Allei 237“ d.r.g.m. 

der Universalschalter für das moderne Rundfunkgerät 


Die fertig montierten 
Schalter bestehen im we¬ 
sentlichen aus Kontakt¬ 
einheiten, die durch an 
der Achse mit Schrauben 
befestigte Schaltnocken 
geöffnet und geschlossen 
werden. Gleichzeitig kann 
auch ein Netzschalcer be¬ 
dient werden. Eine sinn¬ 
reiche Rastvorrichtung 
zeigt jede Stellung an, 
und ein solider Anschlag 
begrenzt die Endpunkte. 



Listen-Nr. und Schalterart 


Nr. 55 4 fach 


Schalterstellung 

0 I I I n 


Nr. 53. Nockenschalter 1 fach mit 2 Arbeits- I I , I . I o in I 

kontakten und 2 Doppelnocken. UrZ ang 

Nr. 53 N. derselbe mit Netzschalter und Rastscheibe I aus ^' n e ,' n 3.90 

u. kurz u. lang 

Nr. 54. Nockenschalter 2 fach mit 4 Arbeits- , , „ , n 

kontakten und 2 Doppelnocken. kurZ lang 3 ' 40 

Nr. 54 N. derselbe mit Netzschalter und Rastscheibc aus e .’ n 5.20 

u. kurz u. lang 

Nr. 55. Nockenschalter 4 fach mit 8 Arbeits- , . „ n 

kontakten und 4 Doppclnocken. UrZ ang 

Nr. 55 N. derselbe mit Netzschaltcr und Rastscheibc aus e ,' n c / n 6.95 

u. kurz u. lang 

Nr. 56. Nockenschalter 6 fach mit 12 Arbeits- , , 

kontakten und 6 Doppclnocken. UrZ ang 

Nr. 56 N. derselbe mit Nctzschalter und Rastscheibe aus < j' n c ,' n 8.70 

___ u. kurz u. lang 

Alle Schalter sind durch Versetzen der Nocken als Kurzschlub- und Wecfaselschalter verwendbar. 

Vorstehende Nockensdialter werden als Wechselschalter montiert geliefert, d. h. in Schalterstellung I 
ist ein Kontakt in jeder Einheit geschlossen, während der andere Kontakt jeder Einheit offen ist. In 
Schalterstellung II schließen sich die bisher offenen Kontakte und die bisher geschlossenen öffnen sich; 
dabei ist es notwendig, beide oberen oder unteren Lötösen einer Kontakteinheit kurz zu schließen, 
daß sie als ein Pol wirken. — Um alle Schaltmöglichkeiten vornehmen zu können, vor allen Dingen 
aber um jede Kontakteinheit im Gerät dorthin zu setzen, wo sie gebraucht wird, damit also alle Leitungen 

kurz werden sind a||e Bestandteile einzeln lieferbar! 


Nr. 55. 


u. kurz u. lang 

kurz lang 

ein ein 

u. kurz u. lang 

kurz lang 


u. kurz u. lang 


Nr. 57. Die Kontakteinheit 

hat 2 Arbeitskontakte, das sind 4 vernickelte Phosphorbronze- 
federn mit Neusilberkontakten. In einem Fuß aus Frequenta, 

dem neuen hochwertigen Spezialporzellan, sind diese Federn 
sinnreich von einander isoliert und absolut verlustfrei ge¬ 
lagert. Bei jedem Schaltvorgang werden die Kontaktfedern 
nicht nur aneinandergedrückt, sondern die Kontaktnieten 
machen außerdem, infolge der Durchbiegung der Kontakt¬ 
federn einen gewissen Weg, so daß bei jedem Schaltvorgang 
die Kontakte aneinander blank gerieben werden! 

Mafee: Gesamthöhe 50 mm, Grundfläche 22 X 24 mm. 

Kapazität zwischen zwei Federn 3 cm. 

Befestigungslöcher 2,1mm. (Passende Befestigungsschrauben siehe 
Nr. 26 b/2 diese Liste.) Preis .... per Stück RM. —.65 



Nr. 57 
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*3.5 


Nebenstehende Skizze zeigt mit genauen Maßen, wie für 
die Kontakteinheiten und Lager gebohrt werden muß. 




Nr. 57 b 


I U» 1 150 mm lang per Stück RM. —.25 

^*“20 —H 200 mm „ „ „ RM. —.32 

250 mm ,, ,, ,, RM. —.40 

Nr. 57 b. Grundplatte 300 mm „ „ „ RM. —.45 

50 mm breite Pertinaxstreifen, die lt. Abb. nur an beiden Enden für das Träger¬ 

lager und 2 Kontakteinheiten genau angekörnt sind. Durch einfaches Übertragen 
der Maße können weitere Kontakteinheiten beliebig angeordnet werden. 

Nr. 58. Trägerlager mit Gewindebuchse 

5 mm gebohrt, findet immer als 1. Lager an der agfI|V 

Frontplattc Verwendung. Preis RM. —.40 js^Üf ijjjjl jrj 

Nr. 59. Einfaches Trägerlager M l|i if| Hifi I Ci 

5 mm gebohrt, wird als Stützwinkel je j JWjHL I j rljjC Mi l 

nach Länge der Achse ein- oder mehrfach / ul I f f i| 

eingebaut. Preis RM. — .30 jj || f ’ 4 |l| / U ' 1 

Beide Lager sind in ihren Abmessungen ge- 
nau gleich gearbeitet damit die 

Nr. 60. Vernickelte Rastfeder Nr 58 Nr 59 

aus Phosphorbronze an jedem Lager befestigt G 

werden kann. Preis RM. —.18 

Diese wirkt auf die 

Nr. 61. Dreiteilige Rastscheibe 

welche aus 3 Scheiben besteht, die durch eine Ge- Nr. 60 _ 

windebuchse zusammengchalten werden. Die beiden ^ 

äußeren Scheiben bestehen aus 1 mm Pertinax und 
werden, wenn nichts anderes bei Bestellung ange- 
geben wird, mit nur einer Aussparung geliefert, 

damit es dem Bastler möglich ist, weitere Aus- I fl Bp) ! f /' 
sparungen ganz nach Wunsch und entsprechend 

der mittleren 6 fach eingekerbten Scheibe vorzu- .pssgsti 

nehmen. Selbstverständlich wird die komplette Zj jj f l l 

Rastscheibc auch fertig zum Einbau geliefert. Der | z- \ ^- IX' 1 
Preis ist derselbe, cs ist aber notwendig, die gc- ÄipIL 

wünschte Anzahl der Aussparunngcn also z. B. d'* x / lf|| 5t s % * 7 
„Nr. 61 5 fach“ anzugeben. 

Preis der kompl. Rastscheibe . . . RM. —.40 j s j r gj 

Die am Trägerlager oben seitlich angebrach- .*■> 

ten Gewindelöcher dienen zur Aufnahme des fc 

Nr. 62. Netzschalter ffjg' Äiw 

mit Haltewinkel 250 V. 2 Amp. (mit VDE- 

Zeichen). Es ist also möglich, an jedem g 2 

Trägerlager, ganz nach Bedarf, den Netz- 

schalter anzuschrauben. ß 

Preis einschließlich Befestigungs-Schrauben - Ä „Tfgj 

mit Muttern.RM. —.75 fl fU ==^^3^ 


J)_ JM 

Nr. 62 



Die Montage muß laut nebenstehender Abb. stets so erfolgen, 
daß die offene Seite des Haltewinkels nach dem Wellen¬ 
ende zeigt, damit bei Rechtsdrehung eingeschaltet wird. 
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Das unterhalb der Achsenbohrung liegende Gewindeloch des 
Trägerlagers nimmt die Begrenzungsschraube für die 

Nr. 63. Anschlagscheibe 4© 

auf. Da diese genau der Rastscheibe entspricht, ist es leicht 
möglich, durch Abschneiden einzelner Zähne den Anschlag ent- QJB 
sprechend einzustellen. Weil jedes Trägerlager das obenerwähnte jsjr. 63 

Gewindeloch besitzt, kann also der Anschlag an der günstigsten 
Stelle angebracht werden. . . . Preis einschl. Begrenzungsschraube RM. —.22 

Nr. 64. Achse _ 

5 mm Durchmesser, mit einem Bund von 6 mm Durch- f- 4 tZ X~ 3P 

messer. Um allen Ansprüchen gerecht zu werden, M 

wird die Achse in 4 verschiedenen Längen geliefert: r ’ 

a) 150 mm ganze Länge RM. —.30 c) 300 mm ganze Länge RM. —.45 

b) 200 mm ganze Länge RM. —.40 d) 400 mm ganze Länge RM. —.60 

Nr. 65. Stellring 

dient zur Begrenzung am Trägerlagcr. 5 mm-Bohrung, ver- 1 

nickelt, mit Stahlschraube. Preis RM. —.08 . . •••' 


Nr. 65 b. Stellring 

mit 6 mm-Bohrung 


RM. —.09 


Um auch einzelne Schaltteile kuppeln zi 
man zweckmäßig die 


können, verwendet 


Nr. 66. Kupplungsmuffe 

vernickelt mit Stahlschrauben, durchgehend gebohrt: 
a) 5 mm-Bohrung RM. —.27 b) 5:6 mm-Bohrung RM. —.27 

Aber auch im Winkel können die Schalter-Achsen ganz präzis ohne 
toten Gang gekuppelt werden, mit Hilfe des 

Nr. 67. Kegelrad 

gefräßt, mit Stahlschraubc. Preis RM. —.60 

Ganz nach Belieben einstellbar und 
absolut fest werden auf der langen 

Nr. 68. Schaltnocken 

«PF ® 

mit Stahlschrauben festgezogen. 

Entsprechend der 6 fach Teilung 

werden diese Nocken in 7 ver- Nr. 68 1/6 3/6 doppelt 

schiedenen Formen geliefert und 
wie folgt bezeichnet: 

1/6, 2/6, 3/6, 4/6, 5/6, doppelt und dreifach. 





Bei Bestellung genügt z. B. „Nr. 68 3/6“. Preis (Ausführung gleich) RM. 


Nr. 69. Schaltnocke für Netzschalter 

Zur Betätigung des Netzschaltcrs ist diese besondere Nocke not¬ 
wendig, die klemmhebelartig ausgebildet und daher besonders 
fein einstellbar ist. Messing, vernickelt. . . Preis RM. — .27 



Nr. 69 


Zweckmäßig wie der ganze Schalter ist auch der 

Nr. 70. Zeigerknopf 

45 mm lang 17 mm hoch, der mit 6 mm-Bohrung und 
Messingbuchse versehen ist. Mit zwei seitlichen Stahl¬ 
schrauben kann er auf der Achse unverrückbar befestigt 
werden. In Schwarz u. braun lieferbar. RM. —.40 



Nr. 70 
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Anwendungsmöglichkeiten des 
Allei-Nockenschalters, 

An den nachstehenden Schaltungsbeispielen soll gezeigt werden, wie mannigfaltig 
der neue Nockenschalter „Allei 237“ verwendet werden kann. Wenn in ihnen auch 
längst nicht alle Schaltmöglichkeiten erschöpft sind, so werden sie doch beweisen, wie 
vielseitig sich der Schalter aus seinen Einzelteilen aufbauen läßt, und welche Um¬ 
schaltungen durch ihn mit einem einzigen Bedienungsknopf ausgeführt werden können. 
In den Schaltungen sind die Kontakte nach Einheiten mit arabischen Ziffern bezeich¬ 
net, je zwei Kontakte mit gleichen Ziffern bilden eine Einheit. Die beigestellten 
römischen Zahlen geben an, in welchen Schaltstellungen die Kontakte geschlossen 
sind. Der Netzschalter NS ist stets nur in Schaltstellung O offen, in allen anderen 
Schaltstellungen geschlossen. Er kann natürlich auch weggelassen werden. In Balterie¬ 
geräten dient er zweckmäßig zur Anschaltung der Batterien. Alle Schaltungen sind nur 
auf einen Audion-Spulensatz beschränkt worden,für mehrstufige Empfänger brauchen 
die für weitere Spulensätze erforderlichen Kontakte nur wiederholt zu werden. 

Die Einheiten beanspruchen wenig Platz (in der Längsrichtung 22 mm), sie können 
deshalb bequem an einer Seite oder gegeneinander versetzt zu beiden Seiten der 
Schaltachse in einer Reihe im rechten Winkel zur Frontplatte so untergebracht wer¬ 
den, daß sich kurze Leitungsverbindungen ergeben. Durch Benutzung der Kegelrad- 
Kupplung Nr. 67 kann der Schalter aber auch parallel zur Frontplatte verlaufen. 
Die zu den einzelnen Kontakten erforderlichen Nocken sind für jede Schaltung 
angegeben. 

Dem fortgeschrittenen Bastler werden die Schaltungsbeispiele lehren, wie er den 
Schalter jeder von ihm gewünschten Schaltmöglichkeit anpassen kann. Weniger 
Erfahrene wird die Firma Allei gern beraten. 


Abb. 1. Audion mit zwei Wellenbereichen, verschieden¬ 
farbiger Skalenbeleuchtung und Tonabnehmer¬ 
schaltung. 

Der Nockenschalter führt folgende Umschaltungen aus: 

Schaltstellung 0: Empfänger aus. 

Schaltstellung I: Netzschalter NS geschlossen, 

Empfänger ein, Mittelwcllen- 
empfang mit fester Anten¬ 
nenkopplung, weiße Skalen¬ 
beleuchtung. 

Schaltstellung II: Mittelwellenempfang mit loser Antennenkopplung, weiße 

Skalenbeleuchtung. 

Schaltstellung III: Langwellenempfang mit fester Antennenkopplung, rote 

Skalenbeleuchtung. 

Schaltstellung IV: Langwellenempfang mit loser Antennenkopplung, rote 

Skalenbeleuchtung. 

Schaltstellung V: Schallplattenwiedergabe (das Audion erhält die richtige Gitter¬ 
vorspannung, weil Kontakt 3 1—lv geöffnet hat). 

Erforderlich : 5 Einheiten. 


Kontakte 

1 ", 1 ', 21 V, 3 v 

2 k ii, 4 h 11, 5', ", 5 IV 

3 i—iv 

zugehörige 

Nocken 

1/6 

2/6 

4/6 











Abb. 2 zeigt eine hochwertige Antennenumschaltung. 

Der Nockenschalter schaltet die Antennenspulen wie folgt um: 
Schaltstellung I: Mittelwellen lose. 

Schaltstellung II: Mittelwellen fest. 

Schaltstellung III: Langwellen lose. 

Schaltstellung IV: Langwellen fest. 



Erforderlich: 2 Einheiten, sämtliche Kontakte mit 1/6 Nocken. 



Abb. 3 stellt einen Sperrkreis mit induktiver Antennenkopplung dar. 

Der Nockenschalter übernimmt hier folgende Aufgaben: 

Schaltstellung I: Mittelwellenempfang mit vorgeschaltetem Sperrkreis. 
Schaltstellung II: Mittelwellenempfang ohne Sperrkreis. 

Schaltstellung III: Langwellenempfang mit Sperrkreis. (Der Sperrkreis schwächt 
hier nicht mehr und kann deshalb unbedenklich dauernd vor¬ 
geschaltet bleiben.) 

Erforderlich: 2 Einheiten: Kontakt 1 •> bl m it 3 fach Nocke, übrige Kontakte mit 
1/6 Nocken. 


Abb. 4. Audion mit drei Wellenbereichen und Ton- 

abnehmerumschaltung. 

Der Nockenschalter erfüllt folgende Aufgaben: 

Schaltstcllung 0: Empfänger aus. 

Schaltstellung I: Empfänger ein, Kurzwel¬ 
lenempfang. (Der Ab¬ 
stimmkondensator von 
500cm wird hierbei durch 
den Serienkondensator 
Ck = 100 cm auf den für 
eine bequeme Abstim¬ 
mung erforderlichen Wert 
gebracht.) 

Schaltstellung II: Mittelwellenempfang (Ck wird überbrückt.) 

Schaltstellung III: Langwellenempfang (Ck wird überbrückt.) 

Schaltstellung IV: Schallplattenwiedergabe. (Die Antenne ist hierbei ausgeschaltct; 

das Audion erhält die für eine verzerrungsfreie Wiedergabe 
erforderliche Gittervorspannung.) 

Eine verschiedenfarbige Skalenbeleuchtung kann sinngemäß zugeschaltet werden (s, Abb. 1). 

Erforderlich : 6 Einheiten. 


Kontakte 

1 1, 2>, 3», 41H, 5", 5 lv 

2 ii. 1 » 

61-in 

zugehörige 

Nocken 

1/6 

2/6 . 

3/6 


Es ist ohne Schwierigkeiten möglich, die Schaltungen nach Abb. 2 oder 3 mit der 
Schaltung Abb. 4 zu vereinigen, weil in Abb. 4 die Schaltstellung V noch nicht aus 
genutzt wird. 
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In Abb. 5 übernimmt der Nockenschalter die wahlweise 

Einschaltung verschiedener Lautsprecher. 

Schaltstellung I: Der dynamische Lautsprecher ist 
nebst Erregung eingeschaltet. 

Schaltstellung II: Der magnetische Lautsprecher 
ist eingeschaltet. Kontakt 3 11 
schaltet anstatt der Erregerwick¬ 
lung des dynamischen Lautspre¬ 
chers einen entsprechenden Wi¬ 
derstand R ein, so daß der 
Empfängernetzteil in gleicher 
Weise wie bei angeschlossenem dynamischen Lautsprecher 
belastet wird. 

Schaltstellung III: Beide Lautsprecher sind eingeschaltet. 

Erforderlich : 3 Einheiten. 


Kontakte 

1 1, III, 3 1, Hl 

2 II. Hl 

3" 

zugehörige 

Nocken 

3 fach 

2/6 

1/6 



Nr. 71. Allei-Penthoden-Schutzbuchse 


Ist Ihr Empfänger mit einer Lautsprecher-Penthode ausgerüstet, und besitzt er 
keinen eingebauten Ausgangstransformator, dann bauen Sie die Allei-Penthoschubu 
ein. Sie schützt die teure Penthode vor Zerstörung, wenn bei eingeschal- 
tetem Empfänger versehentlich der Lautsprecherstecker herausgezogen mM 
werden sollte. Sie verhütet sicher eine Unterbrechung der Anoden- 
leitung, die bekanntlich zur Folge hat, daß der gesamte Anodenstrom 
nach dem Schirmgitter fließt, so daß dieses überlastet und u. U. sogar jjjj 
zerstört wird. Die „Allei-Penthoschubu“ schließt beim Herausziehen des 
Lautsprechersteckers die Lautsprecherbuchsen selbsttätig kurz (Abb. 2). 

Werden für die Lautsprecherzuleitung Einzelstecker benutzt, so sind | s /||l 
zwei Schubus ratsam (Abb. 3), endigt die Lautsprecherzuleitung in einem 
Doppelstecker, dann bietet bereits eine Schubu genügend Sicherheit. Mit j 

Vorteil kann die Penthoschubu auch in Wechselstromgeräten an den Ab¬ 
nahmebuchsen für den Erregerstrom dynamischer r--r 

Lautsprecher benutzt werden (s. Abb. 4). Der Schutz- _J, * 

widerstand R erhält hier den gleichen Widerstand I 

wie die Erregerwicklung. Er wird bei Abschaltung der f ’j + ffü.3 |+ 

Erregung selbsttätig durch die Schubu eingeschaltet 

und belastet den Netzteil in gleicher Weise wie die Erregerwicklung, /|\ 
so daß die Anodenspannung nicht steigt. Die Erregerzuleitung endigt I 
zweckmäßig in einem Doppelstecker. mm | I 

In welcher Weise die Allei-Penthoschubu schließ- T 

lieh noch zur automatischen Abschaltung einer Licht- == §> j “3g 

netzantenne dienen kann, veranschaulicht Abb. 5. UbbA -4—^4; JibbT 

Die Montage der Allei-Penthoschubu ist überaus - 1 

einfach, denn sie braucht lediglich an die Stelle der normalen Telefonbuchse ge¬ 
setzt zu werden. Preis per Stück RM. —.75 


33 


Lautipr 










Nr. 72. Einbau-Netzschalter 


für 2 Amp. 250 V mit VDE-Prüfzcichen mit Bakelit- 
Frontplatte schwarz oder braun per Stück RM. —.60 

72 b. Derselbe zweipolig per Stück RM. —.95 

72 U. Derselbe als Umschalter, einpolig 

per Stück RM. —.65 

Nr. 72 



Nr. 73. Allei-Sockelabschirmung 

Durch die hohen Verstärkungsziffern der neuen Hochfrequenz-Penthoden, Hexoden 
u. a. genügt es heute nicht mehr, in einem modernen Empfänger nur die Spulensätze 
und die Anodenleitungen abzuschirmen. Will man die Röhren restlos ausnützen und 
soll ein Empfänger bei höchster Verstärkung stabil arbeiten, so wird es schon bei 
Zweikreis-Empfängern ratsam, bei Mehrkreisempfän¬ 
gern und Superhets erforderlich, die Abschirmung noch 
weiter durchzuführen. 

Die neue Allei-Sockelabschirmung hat den Vorteil ein¬ 
fachster Montage, so daß sie für Bastler und Industrie 
das Gegebene ist. Sie besteht aus einem stabilen Alumini¬ 
umzylinder, dessen Boden eine genügend große Öffnung 
und vier Bohrlöcher besitzt, die den gängigen Röhren¬ 
sockeln (z. B. Lanco-Einbauform) angepaßt sind. Die 
Allei-Sockelabschirmung wird nun einfach zwischen 
Chassisboden und Röhrenfassung gelegt und mit den 
gleichen Schrauben wie die Fassung festgehalten. Die 
Abbildung läßt die Montage eindeutig erkennen. 

Sauber poliert u. farblos lackiert. Preis per Stück RM. .75 


Nr. 73 b. Hexoden-Kappen-Abschirmung 

bestehend aus einer Aluminium-Kappe, welche in Verbindung mit der 
Sockel-Abschirmung Nr. 73 eine restlose Abschirmung der Hexoden 
und damit höchste Leistung herbeiführt. 

Sauber poliert und farblos lackiere.per Stück RM. —.60 



Nr. 73 b 



Nr. 74. Kurzwellen-Spulenkörper aus Calit 

25 x 55 mm groß, mit 2 Befestigungslöchern zur 
wagerechten Anbringung. Dazu passende Porzellan- 
Abstandsröllchen siehe Listen-Nr. 36 d 8 Löcher 
dienen zur Festlegung der Wicklung. 

Absolut verlustfrei! Preis per Stück RM. —.68 

Nr. 74 



Kurzwellen-Drähte siehe Seite 26 dieser Liste! 
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Nr. 75. Aluminium-Chassis 



Nr. 75 


genau gebogen, in halbmatt gescheuerter 
Ausführung. Aus nachstehender Tabelle 
sind die einzelnen Maße und Preise leicht 
zu ersehen. Sonderanfertigungen ent¬ 
sprechend den nachstehenden Preisen mit 

10% Aufschlag. 


Chassis-Abmessungen in mm 


1 

200 

250 

300 

350 

400 

500 

t 

220 

220 

220 

250 

250 

300 

p 

70 

70 

70 

70 

70 

70 

Blechstärke 

1.0 

1,25 

1,25 

1,5 

1,5 

2,0 

Preis 

4 seitig abgebogen 

4.70 

6 .- 

6.35 

8.50 

8.85 

12.80 

Preis 

2 seitig abgebogen 

2.65 

3.60 

4.10 

6 .- 

6.60 

9.80 


Am 2 seitig abgebogenem Chassis fehlen die in Abb. 75 mit S bezeichneten Seiten wände. 
Es empfiehlt sich jedoch, immer 4 seitig abgebogene Chassis zu verwenden. 

Alle Chassis können mit Bohrungen und Aussparungen nach Angabe oder 
Skizze gegen mäbigen Mehrpreis geliefert werden. 


Platten aus Aluminium-Blech 

geeignet für Abschirmungen, Front- oder Montageplatten 

sind in den Stärken von 1,0, 1,25, 1,5 und 2,0 mm in jeder gewünschten Größe und 
Form nach Skizze oder Angaben prompt lieferbar. 

Berechnung billigst. 


Die nachfolgenden Schaltskizzen 

sind nur Schahbeispiele, welche die vielseitige Verwendungsmöglichkeit meiner 
Allei-Einzelteile darstellen. Ausführliche gute Baubeschreibungen und Schaltpläne, 
in denen meine Einzelteile Verwendung finden, werden gern nachgewiesen. 
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Anwendungsbeispiele für Allei-Einzelteile 



Nr. 101 Nr. 102 


Abbildung 101. Fein unterteilte Antennenkopplung mit Allei-Stufenschalter Nr. 1 oder 3 zur Anpassung 
des Empfängers an die Antenne. 

Abbildung 102. Vielfach angezapfte Antennendrossel mit Allei-Stufenschalter Nr. 1 oder 3 zur günstigen 
Einstellung der Antennen-Induktivität und einem weiteren Stufenschalter Nr. 1 oder 3 zur 
Aenderung der Antennenkopplung. 



Nr. 103 Nr. 104 


Abbildung 103. Hochwertiges Audion mit getrennten Spulengruppen für zwei Wellenbereiche und einem 
Allei-Umschalter Nr. 8, 8F oder 9F (3x4 Kontakte). 

Abbildung 104. Wahlweise Anschaltung eines Kraftverstärkers an Audion, Grammophon und Mikrophon 
durch Allei-Umschalter Nr. 9F (3x4 Kontakte). 



Abbildung 105. Schirmgitter-Hochfrequenz und Audion für zwei Wellenbereiche. Umschaltung erfolgt 
mit einem AUei-Umschalter Nr. 8, 8F oder 9F (3X4) Kontakte durch Kurzschließen der Lang¬ 
wellenspulen. 
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Nr. 10G 




Abbildung 106. Schirmgitter-Hochfrequenz und Audion mit kapazitiver Antennenkopplung über Diffe¬ 
rential-Drehkondensator. Der Allei-Spezial-Umschalter Nr. 7h' (2X4 Kontakte) ermöglicht drei¬ 
fache Umschaltung: 1. lange Wellen (gezeichnete Schalterstellung); 2. kurze Wellen (Langwellen- 
spulen werden kurzgeschlossen); 3. Grammophonverstärkung (Audion-Gitterkreis kurzgeschlossen, 

Audion auf Verstärkung geschaltet). 



Abbildung 107. Schirmgitter-Hochfrequenz und Audion mit kapazitativer Antennenkopplung Uber Diffe¬ 
rential-Drehkondensator und Umschaltung für drei Wellenbereiche durch Allei-Umschalter 
Nr. 9F (3X4 Kontakte). 



Nr. 108 Nr. 109 


Abbildung 108. Spule mit Umschaltung für fünf Wellenbereiche durch Allei-Umschalter Nr. 7F (2X6 Kon¬ 
takte) für Wellenmesser, Sperrkreise usw. 

Abbildung 109 Verwendung der Allei-Widerstände und Montage-Einzelteile in einem Wechselstrom- 
Netzgerfit (die Siebkette ist nicht eingezeichnet). R, und R 2 dienen bei fehlender Mittelanzapfung 
der Heizwicklungen zur Einstellung eines künstlichen Mittelabgriffes. R, = Rj = Allei-Shunt- 
Widerstand Nr. 39 (2X25 Ohm) oder — falls genauere Einstellung der Mitte erforderlich — 
Allel-Widerstand Nr. 35 zu 100 Ohm mit Montage Einzelteilen Nr. 36 oder Abgreifschelle Nr 36b. 
R s , R<, R J = 3 hintereinandergeschaltete Allei-Widerstände Nr. 35 zu je 10000 Ohm, die mit 
Montage-Einzeiteilen Nr. 37 oder 37 b montiert werden. Die Abgriffe der verschiedenen Span¬ 
nungen werden mit Abgreifschellen Nr. 36 b hergestellt. 
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Abbildung 110. Allei-Widerstände im Gleich¬ 
strom-Netzgerät mit gewöhnlichen 
Röhren. D — Görler-Drossel Type 
D6 zu 190 0hm. R, = 1200 Ohm 
(bestehend aus 2 hintereinanderge¬ 
schalteten Allei-Widerständen Nr. 35 
zu je 600 Ohm, montiert mit Mon¬ 
tage-Einzelteilen Nr. 37 oder 37 b 
und einer Abgreifschelle Nr. 36 b) 
dient als Vorschalte-Widerstand für 
die Röhrenheizung. R 2 — 50 Ohm 
(Allei-Shuntwiderstand Nr. 39) be¬ 
grenzt den Heizstrom der RE 084. 
Rs = 60 Ohm (Allei-Shuntwiderstand 
Nr. 39) wird durch Spannungsabfall 
die negative Gittervorspannung für 
die_RE 134 erzeugt. 


Et'Oft- 7t£l3* 



7?£/V?8Zi 


ftf/Z5/8Z3J 



Nr. 111 


Abbildung 111. Zwei-Röhren-Gleicb- 
strom-Netzgerät mit Indirekt 
geheizt. Gleichstrom! Öhren. 
Rä|— 1000 Ohm (Allei-Shunt- 
widerstand Nr. 39) dient zur 
Erzeugung der negativen Git¬ 
tervorspannung für die End¬ 
röhre. R 3 , R 4 = 1000 Ohm 
(bestehend aus 2 hinterein¬ 
andergeschalteten Allei-Wi- 
derständen Nr. 35 zu je 500 
Ohm mit Montage-Einzel¬ 
teilen Nr. 37b und einer Ab- 
greifschelle Nr. 37 b) dient 
als Vorschalte-Widerstand für 
Röhrenheizung. Bei M wird 
ein Milliampöremeter (Meß¬ 
bereich etwa 300 m A) einge¬ 
schaltet, mit der Abgreifschel¬ 
le wird.' die Stromstärke auf 
I80im A einreeuliert. D_Gör- 
ler-Drossel Type D 2. 


$ « 
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Abbildung 112. Drei-Röhren-Gleichstrom-Netzgerät mit indirekt geheizten Gleichstromröhren. R t , R 2 — 
Spannungsteiler zu 30000 Ohm (bestehend aus 2 hintereinandergeschalteten Allei-Widerständen 
zu je 15000 Ohm, Montage-Einzelteilen Nr. 37 b und einer Abgreifschelle Nr. 36 b zur Einstellung 
der Schirmgitterspannung von 60 V). R 3 — 400 Ohm (Allei-Shuntwiderstand Nr. 39) R., — 
1000 Ohm (Allei-Shuntwiderstand Nr. 39) zur Erzeugung der negativen Gittervorspannungen. 
R 7 = 500 Ohm; R 8 — 400 Ohm (bestehend aus 2 hintereinandergeschalteten Allei-Wider¬ 
ständen Nr. 35 init Montage - Einzelteilen Nr. 37 b und einer Abgreifschelle Nr. 36 b) dienen 
als Vorschalte-Widerstand für die Röhrenheizung (vgl. hierzu Abb. 111). D,, D 2 = AKE-Hf- 
Zwillings-Drosseln ; D 3 = Görler-Drossel Type D 2. Der im Schaltbild für R 3 dienende Über¬ 
brückungskondensator 0,5 mf ist nicht an das untere sondern an das obere Ende von R 3 anzu¬ 
schließen. (Vgl. dasselbe bei R 4 .) 


Die AUei-Bastelbiicher 

sollen dem Bastler ein Handbuch und Berater sein. In einfacher und leicht¬ 
verständlicher Form werden viele wichtige Gesetze und Begriffe erklärt und 
durch übersichtliche Tabellen und Schaltskizzen festgelegt. 


Heft Nr. 1 

zeigt dem Leser, wie man eine 
Schaltung liest, die für viele doch 
immer noch ein Buch mit sieben Siegeln 
bedeutet. Hierauf folgt eine Zusammen¬ 
stellung der für den Rundfunk wichtigen 
Maßeinheiten. Das Ohmsche Ge¬ 
setz wird kurz und so eindeutig be¬ 
handelt, daß jeder damit rechnen lernt. 

Dann wird der Begriff Abstimm¬ 
schärfe erklärt, wobei dem Leser 
die Bedeutung und die Vorteile der 
Sperr- und Filterkreise erläutert werden. 

Hieran schließen sich die genauen Bau¬ 
beschreibungen eines billigen und 
dabei doch recht brauchbaren sowie eines 
hochwertigen Universal-Sperr- und 
Filterkreises, des Allei-Einheits¬ 
kreises und des Allei-Superkrei¬ 
ses. Letzterer ist im Gegensatz zu den 
im Handel befindlichen Vorsatzgeräten 
gleicher Qualität außerordentlich preis¬ 
wert. Beide Kreise sind außerdem als 
Detektorapparate verwendbar. Auf 
die z. Zt. stark bekämpften Rundfunk¬ 
störungen wird ebenfalls kurz eingegan¬ 
gen und hierbei der Selbstbau eines 
brauchbaren Störschutzes beschrieben. Weiter wird noch allen Rundfunk¬ 
hörern, deren Wohnungen an ein Gleichstromlichtnetz angcschlossen sind, der 
einfachste und billigste Weg zum La utsp rech e re mp f a n g gewiesen. 
Werkstattwinke, besonders über das richtige Löten, sowie eine kurze 
Literaturübersicht zur weiteren Anregung beschließen das Buch. 

Heft Nr. 2 

erklärt in „100 Zeilen Röhrentechnik“ die Arbeitsweise der neuesten 
Röhren. „Die Vorteile des selbstgebauten Spulensatzes“, „Wie ver¬ 
bessere ich meinen Empfänger?“ oder „Anschaltung des elektrischen 
Tonabnehmers“ und vor allen Dingen „Der Heizstromkreis im Gleich¬ 
stromempfänger“ werden in ausführlichen Artikeln behandelt. Da wird sogar 
der alte erfahrene Fachmann das Büchlein gern zur Hand nehmen, denn über¬ 
sichtliche Tabellen geben genau an, welche Vorschalt- und Shuntwiderstände in 
allen vorkommenden Schaltungen zu verwenden sind. Auch die neuesten Hoch- 
frequenzpenthoden sind berücksichtigt worden. Die Arbeit „Fehlersuche im 
Bastelgerät“ zeigt, wie man einen Empfänger, der nicht arbeiten will, syste¬ 
matisch durchprüft. 

Den Beschluß des Bastelbuches bilden wieder „Praktische Werkstattwinke“. 

Heft Nr. 3 in Vorbereitung 



Preis pro Heft RM. —.25 

Beide Hefte sind voneinander abgeschlossen. Zu beziehen durch den Funkhandel 
oder direkt gegen Einsendung von RM. -.25 u. RM. -.05 für Porto in Marken, 
bei Postscheck-Überweisung: Konto Leipzig 20442. 
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Lieferungs- und Zahlungsbedingungen. 

Sofern nicht andere Bedingungen ausdrücklich vereinbart werden, 
erkennt der Besteller bei Auftragserteilung folgende Bedingungen an: 

Preisschutz: Durch Annahme der Lieferung verpflichtet sich der Käufer 
zur Einhaltung meiner Listenverkaufspreise. Siehe dazu 2. Umschlag¬ 
seite dieser Liste. 

Die Preise verstehen sich für die Waren unverpackt rein netto ab 

Fabrik. Die Rechnungserteilung erfolgt in Reichsmark: 1 RM. V 2790 kg 

Feingold. 

Die Verpackung wird billigst selbstkostend”berechnet. Leere Kisten 
werden bei frachtfreier Rücksendung mit 2 / 8 des berechneten Wertes 
zurückgenommen. 

Der Versand erfolgt ohne bestimmte Vorschrift stets nach bestem 
Ermessen. Eine Verantwortung für billigste Verfrachtung wird nicht 
übernommen. Sämtliche Sendungen gehen auf Rechnung und Gefahr des 
Empfängers und ich komme für eventl. Verlust und Beschädigung während 
des Transportes nicht auf. 

Beanstandungen von Lieferungen jeder Art werden nur berücksichtigt, 
wenn solche innerhalb 8 Tagen nach Empfang der Ware geschehen. 

Die Liefertermine werden nach Möglichkeit eingehalten. Ereignisse 
höherer Gewalt, Betriebsstörungen bei mir und meinen Unterlieferanten, 
Anschaffungsunmöglichkeit der Rohmaterialien, entbinden mich für die 
Dauer derselben von der Lieferung. 

Bei Bestellungen auf Abruf gewähre ich, wenn nichts anderes ver¬ 
einbart ist, eine Frist von 6 Monaten, vom Tage der Bestellung ab 
gerechnet. Ist die Abnahmefrist abgelaufen, so bin ich berechtigt, nach 
meiner Wahl die Ware in Rechnung zu stellen oder die Bestellung zu 
streichen. 

Zahlungsbedingungen: Die Zahlung hat, wenn nichts anderes ver¬ 
einbart ist, in bar ohne Abzug zu erfolgen. Bei Wechseln und Akzepten 
sowie Schecks, in denen eine Zahlungsfrist angegeben ist, wird eine 
Verbindlichkeit für rechtzeitiges Vorzeigen und Formrichtigkeit nicht 
übernommen. Andere als Baranschaffungen gelten erst dann als erschöpft, 
wenn die Papiere eingelöst sind. Zur Probe und auf Ratenzahlung ver¬ 
kaufte Lieferungen, sowie alle Waren, welche nicht rechtzeitig be¬ 
glichen werden, bleiben solange mein Eigentum, bis Zahlung restlos 
erfolgt ist, selbst dann, wenn Akzepte gegeben werden, ln letzterem 
Falle gilt die Anschaffung als geleistet, wenn die Bestätigung vorliegt, 
daß das letzte Akzept eingelöst ist. Nichteinhaltung der vereinbarten 
Zahlungsbedingungen befreit mich von der weiteren Lieferung. 

Etwaige Zielüberschreitungen geben mir das Recht, Verzugszinsen 
mit 1% über den jeweils üblichen Bankdiskont, mindestens jedoch 5°/ 0 
zu berechnen. 

Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung ist Leipzig. 

A. Lindner 
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